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Nummer 20 Freitag, 17. Mai 2024 Jahrgang 2024
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• Backhaus Steinenkirch

 
 Am Freitag, 17. Mai 2024 wird in Steinenkirch im 

Backhaus nicht gebacken.

• KW 21
 Wegen Pfingsten verschiebt sich der Redaktions-

schluss der Ausgabe 21, von Montag, 20. Mai 
2024 auf Freitag, 17. Mai 2024, 10.00 Uhr.

• Voranzeige - Grünmassesammlung 
 

 Mittwoch, 29. Mai 2024 ab 6.00 Uhr 
 in Treffelhausen und Schnittlingen
 Freitag, 31. Mai 2024 ab 6.00 Uhr 
 in Böhmenkirch und Steinenkirch

• Rathaus geschlossen

 Freitag, 31. Mai 2024
 Am Freitag, 31.05.2024 bleibt das Rathaus ge-

schlossen. Wir bitten um Beachtung.

• Bürgermobil 

 Für ältere oder hilfebedürftige Mitbürgerinnen 
und Mitbürger

 Handy-Nr. 0172 48 205 97

  Das Rathaus informiert

Online-Terminbuchungsportal
https://www.boehmenkirch.de/rathaus-service/buerger-service/online-terminbuchung 

Bürgermeisteramt, Hauptstraße 100, 89558 Böhmenkirch

Montag: 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag:   14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:  08:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Montag: 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Dienstag:  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 Uhr bis 13:30 Uhr
Donnerstag:   14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag:  07:30 Uhr bis 12:00 Uhr

Sie erreichen uns zu folgenden Öffnungszeiten:

9600-0 / Fax-Nr. 9600-40 9600-31 oder 9600-33 / Fax-Nr. 9600-50

Die Gemeinde Böhmenkirch
gratuliert den Eheleuten 

Ulrike und Peter Knoblauch

in Böhmenkirch, Am Hungerberg
recht herzlich zur Goldenen Hochzeit

am 17. Mai 2024.

Die Gemeinde Böhmenkirch gratuliert

Lotte Rapp

in Steinenkirch, Alte Steige
recht herzlich zum 90. Geburtstag

am 18. Mai 2024.

Herzlichen Glückwunsch

TREFFELHAUSEN
Ortsvorsteher Jan Albrecht  Tel.: 0179 4812025
STEINENKIRCH
Ortsvorsteher Günter Mayer  Tel.: 922353
SCHNITTLINGEN
Ortsvorsteher Johannes Kaiser  Tel.: 4854

Verwaltungsstellen
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Die Gemeinde Böhmenkirch beabsichtigt, zur 800-Jahr Feier einen Bildband herauszu-
geben. In diesem sollen Aufnahmen der letzten Jahrzehnte Verwendung finden, die sich 
im Archiv der Gemeinde befinden. Hierzu ist die Einwilligung der Urheber notwendig. 
Wenn Sie der Gemeinde in der Vergangenheit Fotos zur Verfügung gestellt haben (für 
das Mitteilungsblatt, die Jahresberichte, die Kalender etc.), bitten wir Sie, es uns bis zum 
31.05.2024 mitzuteilen, wenn Sie uns die Veröffentlichungsrechte NICHT erteilen. 

800-Jahr Feier Böhmenkirch Bildband

Für weitere geeignete Fotos wären wir sehr dankbar. Besonders suchen wir alte Gruppenbilder von Vereinen, 
Straßenzüge, alte Wirtschaften und ähnliches. 
Abgabe per E-Mail an gemeinde@boehmenkirch.de oder per Stick im Sekretariat, Rathaus.

 Europawahl und Kommunalwahlen am 9. Juni 2024

Achtung: Fehlerteufel in den Wahlbenachrichtigungen in Treffelhausen, Steinenkirch und Schnittlingen
Die Wahlbenachrichtigungsschreiben sind zwischenzeitlich verschickt worden, und müssten überall angekommen sein. 
Durch ein Versehen ist in den Schreiben bei der Auflistung sämtlicher Wahlen die Ortschaftsratswahl nicht aufgeführt 
worden. Die Wahlberechtigten in Treffelhausen, Steinenkirch und Schnittlingen erhalten deshalb in den nächsten Tagen 
nochmals eine zweite Wahlbenachrichtigung, in welcher die Ortschaftsratswahl dann aufgeführt ist. Bitte vernichten 
Sie Ihre erste Wahlbenachrichtigung, sobald Sie die zweite Benachrichtigung erhalten haben. Wir möchten darauf hin-
weisen, dass es sich nur um einen bedauerlichen redaktionellen Fehler handelt – auf Ihre Wahlberechtigung bei den 
Ortschaftsratswahlen hat dies keinerlei Einfluss! Bitte nehmen Sie am Wahltag Ihre zweite Wahlbenachrichtigung mit ins 
Wahllokal, und beantragen auch Ihre Briefwahl mit dem zweiten Schreiben. Die Wahlberechtigten im Hauptort Böhmen-
kirch sind davon nicht betroffen.
Wichtige Informationen zum Wahlschein und zu den Briefwahlunterlagen:
Folgende Möglichkeiten stehen Ihnen zur Verfügung, um einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen bei der Gemeinde 
Böhmenkirch zu beantragen:
• Mit dem Formular, das sich auf der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung befindet.
• Online unter www.boehmenkirch.de Neues in Böhmenkirch 
• Per E-Mail 
• Persönlich beim Rathaus Böhmenkirch, Hauptstraße 100, Bürgerbüro im Erdgeschoss. 
 Hier können Sie auch gleich vor Ort wählen.
Wenn Sie den Antrag für andere stellen oder den Wahlschein/die Briefwahlunterlagen für andere abholen wollen, müs-
sen Sie durch Vorlage einer auf die Antragsstellung bzw. die Abholung der Unterlagen bezogene schriftliche Vollmacht 
nachweisen, dass Sie dazu berechtigt sind. Die Briefwahlunterlagen können Sie bis spätestens Freitag, 07. Juni 2024, 
18 Uhr, beantragen. In bestimmten Ausnahmefällen ist eine Beantragung des Wahlscheins auch später noch möglich. 
Sie erhalten zwei Wahlscheine, und zwar einen weißen für die Europawahl und einen gelben für die Kommunalwahlen. 
Bitte beachten Sie unbedingt die Hinweise zur Briefwahl, die Sie zusammen mit Ihren Briefwahlunterlagen erhalten. 
Wenn Sie die Stimmzettel und die Wahlscheine richtig in die Umschläge verpackt haben, halten Sie am Ende zwei Wahl-
briefe in den Händen: Einen roten für die Europawahl und einen gelben für die Kommunalwahlen. 
Ihre Wahlbriefe müssen Sie so rechtzeitig beim Bürgermeisteramt Böhmenkirch abgeben oder in den Briefkasten am 
Rathaus werfen, dass sie am Wahlsonntag bis 18 Uhr vorliegen; später eingegangene Wahlbriefe können bei der Stim-
menauszählung nicht mehr berücksichtigt werden. Bei Übersendung per Post sollten deshalb die Wahlbriefe in Deutsch-
land spätestens am dritten Werktag vor der Wahl aufgegeben werden, um den rechtzeitigen Eingang sicherzustellen.
Ihr Bürgermeisteramt

     Veranstaltungen in dieser Woche   16. Mai bis 23. Mai 2024

FUßBALL HEIMSPIELTAG im Albstadion

Donnerstag, 16. Mai 2024

TGB - TSV Obere Fils, 19:30 Uhr

 

Herzliche Einladung zur Maiandacht
Mittwoch, 22. Mai 2024
um 14:30 Uhr in der Patrizkapelle
Anschließend Kaffee, Kuchen und / oder Vesper 
im Landgasthof „Rose“Nähere Informationen siehe Vereinsnachrichten.
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Auch dieses Jahr nimmt die Gemeinde Böhmenkirch am 
Stadtradeln des Landkreises Göppingen teil. Gemeinsam 
wollen wir das Klima schützen, den Radverkehr fördern, 
die Lebensqualität steigern und für unsere Gesundheit ra-
deln.  
Ziel ist es, in drei Wochen möglichst viel Fahrrad bzw. Pe-
delec zu fahren und Kilometer zu sammeln – egal ob auf 
dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen oder in 
der Freizeit. 
Treten Sie vom 8. bis 28. Juni 2024 kräftig in die Pedale. 
Jeder Kilometer zählt! 

Wer nun Lust hat mitzufahren, 
meldet sich an unter 
www.stadtradeln.de/anmelden/

STADTRADELN-App
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die geradelten Strecken via 
GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. Aber auch ohne App sind die Kilometer zu 
erfassen.

Initiative RadKULTUR
Berliner Ring 89, 64625 Bensheim, www.radkultur-bw.de

Ansprechpartnerin im Rathaus
Sabine Krieger
E-Mail: skrieger@boehmenkirch.de, Tel: 07332 9600-32

STADTRADELN 
 Gemeinde Böhmenkirch
 Hauptstraße 100, 89558 Böhmenkirch

Beschränkte Ausschreibung 
von Bauleistungen auf Grundlage der VOB/A

Bauherr:  Gemeinde Böhmenkirch 
Baumaßnahme: Heizzentrale mit Blockheizkraft-

werk am Schulzentrum, Erweite-
rung des Wärmenetzes in Böh-
menkirch

Gewerk:   Dachabdichtung   
Auszuführende Arbeiten:  
 -   Dämmschichten ca. 90 m²
 -   Dachabläufe ca. 2 Stück
 -   Bitumenflachdach-
     abdichtung  ca. 90 m²
 -   Dachbegrünung ca. 90 m²
Zuschlags- 
und Bindefrist:  12.07.2024
Baubeginn:  Juli 2024
Fertigstellung: August 2024
Gewährleistung: nach VOB/B

Die digitalen Angebotsunterlagen können ab Montag, 
16.05.2024 per E-Mail mit dem Betreff „Heizzentrale- 
Gewerk  Dachabdichtung“ beim Bauamt der Gemeinde 
Böhmenkirch unter cmueller@boehmenkirch.de ange-
fordert werden. 
Die Bereitstellung der Daten erfolgt kostenneutral. 
Eröffnungstermin ist Donnerstag, 13.06.2024, 
10.00 Uhr im Rathaus Böhmenkirch, Hauptstraße 
100, 89558 Böhmenkirch
Am Eröffnungstermin können nur Bieter und deren Be-
vollmächtigte teilnehmen.
Zuständig für die Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen ist das Landratsamt in 
Göppingen, Lorcher Straße 6, 73033 Göppingen.

Bauherrschaft: Planung: 
Gemeinde Böhmenkirch Architekturbüro Heinzmann
Hauptstraße 100  Hauptstraße 81
89558 Böhmenkirch 89558 Böhmenkirch
Tel. 07332/9600-0 Tel. 07332/921405

gez. Matthias Nägele 
Bürgermeister

Die Gemeindeverwaltung bittet 
alle Landwirte, rechtzeitig vor 
dem Mähen von Wiesen (ins-
besondere von gefährdeten La-
gen) die Jagdpächter über das 
bevorstehende Mähen zu infor-
mieren, damit die Grundstücke 
abgesucht und die Liegeplätze 
der Kitze markiert bzw. Blinklich-
ter aufgestellt werden können. 

Wiesenmahd und Rehkitze

Ist eine Benachrichtigung der Jagdpächter zeitlich aus-
nahmsweise nicht mehr möglich, so hat der Landwirt selbst 
geeignete Maßnahmen zum Schutz der Kitze zu treffen 
(z.B. weiträumiges Umfahren des Jungwildes). 

Ansprechpartner 
 
Böhmenkirch 
Südost  T. Biegert, Tel.: 0151- 16 870 959
  J. Frühauf, Tel.: 0176 - 73 22 84 36
Südwest J. Faulhaber, Tel.: 0172 - 73 24 565 
  oder 0 73 34 - 88 46

Bürger-App -
wichtige Informationen

direkt aufs Handy

Die App ist kostenlos im App Store 
und im Google Playstore herunter-
ladbar. Sie finden die App, wenn Sie 
Gemeinde Böhmenkirch eingeben.
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  D. Lenz, Tel.: 30 96 30 
  oder 0176 - 11187004
Nordost  F. Genske, Tel.: 0178 - 8459760 
Nordwest J. Ströhle, Tel.: 69 73 
  oder 01 72 - 980 29 16
Ost  S. Dambacher, Tel.: 0175 - 7127874 
  oder 07173 - 7335
Ost-Mitte M. Ludwig, Tel.: 0176 - 426 10 924 
Treffelhausen W. Fröhlich, Tel.: 0 71 62 / 94 27 12 
  oder 0171 - 26 53 731

Steinenkirch J. Banzhaf, Tel.: 53 35 
  oder 0160 - 1 531 254 oder 
  D. Boskovic, Tel.: 0163 - 5 555 344 
  (frühere Staatsjagd)
 
Schnittlingen B. Brühl, Tel.: 0173 - 6 73 41 52

Es wird dringend gebeten, Hunde im Wald und auf den 
Wiesen an die Leine zu nehmen. Hochträchtiges Wild 
(und auch das Jungwild) sind durch freilaufende Hunde 
gefährdet.

Verein SchwabenKitz e.V. 
ruft Landwirte zur Rehkitzrettung auf
Unter der Nummer 07161/3545888 wird eine Hotline 
geschaltet
Jedes Jahr im Frühjahr werden Rehkitze bei Mäharbeiten 
verletzt oder getötet, da sie von ihren Müttern in Wiesen 
und Futteranbauflächen abgelegt werden. Bei Gefahr ver-
harren sie dort regungslos. Was in der Natur eine sehr 
gute Tarnung ist, wird beim Mähen der Wiesen zum töd-
lichen Irrtum. Deshalb fallen die Rehkitze den Mäharbeiten 
zum Opfer, wenn sie nicht rechtzeitig entdeckt werden.
Im Landkreis Göppingen unterstützt der Verein Schwa-
benkitz e.V. die Landwirte und Jäger beim schnellen und 
effizienten Absuchen der Wiesen. Dafür ist der Verein 
mit sieben Wärmebilddrohnen, fünfzehn Piloten und wei-
teren rund siebzig Helfern im Einsatz. Unter der Hotline 
07161/3545888 sollen Ort und Zeit der anstehenden Mahd 
frühzeitig vorab, spätestens jedoch am Vortrag, dem Ein-
satzteam mitgeteilt werden. Am Tag der Mahd sollten dann 
Landwirt und Jagdpächter oder ihre Vertreter vor Ort sein. 
Die Mahd muss möglichst zeitnah, spätestens aber zwei 
Stunden nach dem Suchflug erfolgen, damit die Tiere wie-
der freigesetzt werden können. Die Absuche erfolgt ehren-
amtlich und ist kostenfrei. Die Landwirte erhalten eine Be-
scheinigung. Mitgliedschaften und Spenden sind herzlich 
willkommen.
Weitere Informationen unter www.schwabenkitz.de

Foto: Giacinto Carlucci

Verein SchwabenKitz e.V.

Im April durfte die Bürgerstiftung dem Chor Cantate einen 
Scheck über 300 € zum 30jährigen Jubiläum überreichen, 
um neues Notenmaterial anzuschaffen. 
Die Bürgerstiftung würdigte hiermit den Dienst des Chores 
Cantate und unterstützt die Chorordnung der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart, die folgenden Wortlaut hat: 

„Das Zweite Vatikanische Konzil spricht der Kirchenmusik 
eine hohe Bedeutung zu: Die überlieferte Musik der Ge-
samtkirche stellt einen Reichtum von unschätzbarem Wert 
dar, ausgezeichnet unter allen übrigen künstlerischen Aus-
drucksformen vor allem deshalb, weil sie als der mit dem 
Wort verbundene Gesang einen notwendigen und integrie-
renden Bestandteil der feierlichen Liturgie ausmacht“ (Sa-
crosanctum Concilium 112). Daher vollziehen die Kirchen-
chöre „einen wahrhaft liturgischen Dienst“ (Sacrosanctum 
Concilium 29). Durch ihren Gesang nehmen sie teil am 
Gotteslob der Kirche, an ihrer Verkündigung und an der 
Weitergabe des Glaubens an die kommende Generation. 
Primärer Ort der Tätigkeit des Chores ist der Gottesdienst. 
Doch auch Geistliche Konzerte stehen im Dienste der Ver-
kündigung und wollen auf ihre Weise den Glauben bezeu-
gen und bestärken. 
In pastoraler und sozialer Hinsicht trägt der Chor zum Auf-
bau der Gemeinde bei. Er fördert ihre tätige Teilnahme am 
Gottesdienst, indem er den Gemeindegottesdienst unter-
stützt oder stellvertretend für die Gemeinde singt. Diese 
Ordnung soll aufweisen, wie das Zusammenwirken all der 
vielen Menschen, die sich für das Lob Gottes engagieren, 
gelingen kann.“

Matthias Nägele         
Vorsitzender des Stiftungsrats  

Jürgen Lenz           Roland Lang
Stiftungsvorstand Stiftungsvorstand
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Heimatkalender 2025 –

Blick über den Gartenzaun –
unsere Gärten der Gesamtgemeinde

im Laufe der Jahreszeiten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auch für das Jahr 2025 sind unsere Kalendermacher 
der Bürgerstiftung wieder fleißig und haben für den Hei-
matkalender 2025 folgendes Thema festgelegt: 
"Blick über den Gartenzaun - unsere Gärten der Ge-
samtgemeinde im Laufe der Jahreszeiten" 
Da wir so viele Fotografen in der Gesamtgemeinde ha-
ben, die uns über die Jahre immer wieder so toll unter-
stützt haben, wollen wir auch heute wieder darum bit-
ten, uns Bilder zum obigen Thema zur Verfügung zu 
stellen.  
Dabei können neben Blumen- und natürlich Gesamt-
bildern der Gärten (z. B. Drohnenbilder) auch Tiere, 
die sich in unseren Gärten aufhalten, fotografiert wer-
den. Seien es z.B. Igel, Vögel, Spinnennetze oder auch 
Kunstwerke, die sich in den Gärten befinden.

Bitte senden Sie Ihre Bilder an:
Yvonne Klein, Rathaus Böhmenkirch, 
E-Mail-Adresse: yklein@boehmenkirch.de

Einsendeschluss ist 
Freitag, der 14. Juni 2024

Bitte geben Sie uns Name und Vorname der Fotografin/ 
des Fotografen an.

Wir freuen uns auf Ihre Bilder.

Der Stiftungsvorstand
Roland Lang und Jürgen Lenz

Herzliche Einladung zur Maiandacht

am Mittwoch, 22. Mai 2024
um 14:30 Uhr in der Patrizkapelle

Anschließend können wir Kaffee, Kuchen und / oder 
Vesper im Landgasthof „Rose“ genießen.

Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Zeit!

Roland Lang und Jürgen Lenz

Kartierungen von Tieren, Pflanzen und Lebensräumen 
In unserer Gemeinde werden bis Ende November 2024 
Kartierungen von Arten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-
Richtlinie sowie weiteren Tieren und/oder Pflanzen 
durchgeführt. Dabei wird unsere Gemeindefläche nicht 
flächendeckend untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersu-
chungen auf wenigen Stichprobenflächen, überwiegend 
im Außenbereich unserer Gemeinde. Ziel ist es, langfristig 
die Qualität von Lebensräumen bzw. das Vorkommen und 
Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu erfassen. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg (LUBW). Eine Zuordnung 
von Ergebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümern oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfas-
sung und Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es wer-
den keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vor-
genommen und keine neuen Schutzgebiete abgegrenzt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragte der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutz-
gesetz). Die Kartierenden betreten nur offene Landschaft 
und Wald im Außenbereich. Fest umzäunte Privatgärten 
und Anlagen werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die 
von der LUBW beauftragten Personen haben eine Kartier-
bescheinigung erhalten, die sie im Gelände mit sich führen 
und auf Nachfrage vorzeigen können.

Kartierungen durch LUBW

Beratung rund um die Themen
Pflegebedürftigkeit und Betreuung

Neutral, umfassend,
individuell und kostenlos

Mögliche Hilfs- und Entlastungsangebote, ambulante, 
teilstationäre & stationäre Hilfen, Leistungen der Kran-
ken- & Pflegeversicherung, rechtlichen Vorsorge.
Wir möchten Ihnen helfen, Lösungswege für Ihre per-
sönliche Situation zu finden.

Sprechzeiten: 
Mo - Fr: 9.00 - 12.00 Uhr    Mo, Di, Do: 14.00 - 15.00 Uhr

Wir beraten Sie gerne telefonisch, persönlich im Pfle-
gestützpunkt Standort Geislingen und bei Bedarf bei 
Ihnen zu Hause. 

Susanne Prinz
Krankenschwester,
Case Managerin (DGCC)
Telefon 07161 202-4008

Carmen Günzel
Krankenschwester,
Case Managerin (DGCC)
Telefon 07161 202-4007

Susanne Prinz und Carmen Günzel
Landratsamt Göppingen/Standort Geislingen,
4. Stock der Helfenstein Klinik Geislingen, 
Zimmer 4.06 und 4.01
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de
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Abschluss einer öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
mit der Stadt Geislingen für die Generalsanierung 
der Daniel-Straub-Realschule
Eine langwierige strittige Angelegenheit findet ein Ende – 
die Stadt Geislingen hat den Umlandgemeinden Bad Über-
kingen, Gingen, Kuchen, Amstetten, Lonsee und nicht zu-
letzt Böhmenkirch eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung 
vorgelegt, in welcher die Kostenbeteiligung der Gemein-
den an der Generalsanierung der Daniel-Straub-Realschu-
le geregelt ist. Bereits im Jahr 2012 hat die Stadt Geislin-
gen über die anstehende Finanzierung informiert und die 
Umlandgemeinden zur Mitfinanzierung aufgefordert. Diese 
lehnten eine Kostenbeteiligung unisono ab. In der Folge 
schlossen sich mehrere Gerichtsverfahren an, bis der Ver-
waltungsgerichtshof Baden-Württemberg im Jahr 2022 
endgültig feststellte, dass die Umlandgemeinden sehr 
wohl mitzahlen müssen. In der nun vorliegenden öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung ist geregelt, dass die Gesamt-
kosten der Generalsanierung rund 3,6 Mio. Euro betragen 
haben. Abzüglich der Zuschüsse verbleibt ein Betrag von 
2,6 Mio. Euro, welcher entsprechend den Schülerzahlen 
auf die Gemeinden verteilt wird. Auf die Umlandgemein-
den entfällt ein Anteil von rund 58 Prozent in Summe von 
158.267 Euro. Da derzeit 55 Schüler aus Böhmenkirch die 
DSR besuchen, muss Böhmenkirch 44.639 Euro an die 
Stadt Geislingen bezahlen. Die entsprechenden Finanz-
mittel sind in weiser Voraussicht bereits in den Haushalts-
plan 2024 eingestellt worden. 
Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung einstimmig zu, nicht ohne zuvor 
einige Seitenhiebe ausgeteilt zu haben. So wurde moniert, 
dass den Umlandgemeinden kein Mitspracherecht einge-
räumt worden sei, und jetzt für die „abstruse Glaskuppel“ 
bezahlt werden müsse. Die Frage, ob Geislingen für die 
sieben Schüler an der Grundschule Treffelhausen eben-
falls zahlen müsse, wurde von Bürgermeister Nägele ver-
neint. Der Auswärtigenanteil müsse deutlich höher als 10 
Prozent betragen, um die Nachbargemeinden zur Kasse 
bitten zu können.

Entscheidung über Kostenübernahme für die
Busfahrkarte der Grundschüler für das 
Schuljahr 2024/2025 wird vertagt
Als freiwillige Aufgabe übernimmt die Gemeinde seit Jahr-
zehnten die Kosten der Schüler-Abos der Grundschüler 
für die Fahrten zu den Grundschulen in Böhmenkirch und 
Treffelhausen sowie zu den Förderschulen. Neben dem 
öffentlichen Busverkehr betrifft dies auch die Fahrten des 
gemeindeeigenen Schulbusses von den Aussiedlerhöfen 
und den Weilern. 
Zum 01. März 2023 wurde in Baden-Württemberg das 
JugendTicket BW eingeführt zum Preis von 365 Euro im 
Jahr. 
Im Haushaltsplan sind für den öffentlichen Busverkehr der 
Grundschüler 13.000 Euro bereitgestellt, über die Freiga-
be der Haushaltsmittel entscheidet der Gemeinderat Jahr 
für Jahr aufs Neue. 
Die Kosten für die Übernahme der Grundschüler-Abos bei 
31 Schülern beliefen sich im vergangenen Jahr auf 11.448 
Euro. Aktuell werden die Eigenanteile von 37 Grundschü-
lern aus Steinenkirch, Schnittlingen und Geislingen-Stöt-
ten (sechs Grundschüler) übernommen.  

Bericht von der Gemeinderatssitzung am 08. Mai 2024

Pro Schüler werden vom Verkehrs- und Tarifverbund Stutt-
gart monatlich 30,42 € abgebucht. Bei 37 Grundschülern 
beläuft sich die Kostenübernahme auf 13.506 Euro im 
Jahr. 
Angesichts der schlechten Haushaltslage, die sich auch 
in den kommenden Jahren fortsetzen wird, rät die Verwal-
tung dringend davon ab, die Kosten für das JugendTicket 
zu übernehmen und damit einen ersten Schritt in Richtung 
Haushaltskonsolidierung zu gehen. Kämmerer Patsch 
zeigte den Gemeinderäten anhand von Schaubildern auf, 
in welch erschreckender Weise sich die Haushaltslage in 
den nächsten Jahren ändern wird. Die laufenden Einnah-
men werden bei weitem nicht ausreichen, um die laufen-
den Kosten zu decken, so dass es ab dem Jahr 2024 zu 
deutlich negativen Ergebnissen kommen wird. Wenn die 
Rücklage von derzeit 7,1 Mio. Euro durch die Investitionen 
abgevespert sein wird, wird in Folge auch die Verschul-
dung in hohem Maße ansteigen. Das Landratsamt hat der 
Gemeinde bereits die „hellgelbe Karte“ gezeigt, so Näge-
le. Dies hat die Verwaltung zum Anlass genommen, eine 
Haushaltskommission mit Vertretern aus Verwaltung und 
Gemeinderat zu bilden. Die Kommission hat bereits zwei-
mal getagt, und dabei vor allem die freiwilligen Aufgaben 
der Gemeinde auf den Prüfstand gestellt. Die Haushalts-
konsolidierung dürfe nicht nur auf dem Papier stehen, son-
dern verlange mutige Entscheidungen, so der Kämmerer. 
Dazu hatten die Gemeinderäte jedoch eine andere Mei-
nung. Sie verlangten zunächst die Vorlage des konkreten 
Maßnahmenkatalogs der Haushaltskommission mit den 
Vorschlägen zu den Einsparmaßnahmen. Dann könnten 
die einzelnen Maßnahmen gegeneinander abgewogen 
und anschließend priorisiert werden, wobei es da noch 
ganz andere „Brocken“ gebe, an die die Gemeinde ran-
müsse. 
Mit 11:7 Stimmen folgten die Gemeinderäte am Ende dem 
Antrag zur Geschäftsordnung, wonach zunächst die Lis-
te mit den Einsparvorschlägen beraten werden soll, bevor 
über die Kostenübernahme der Schülerbeförderung final 
entschieden wird. 

Trauzimmer im Grünen 
geht ebenfalls in die Warteschleife

Ein schönes Projekt, welches nicht aus den Augen verlo-
ren gehen darf, jedoch nicht zwingend notwendig ist – dies 
war die Meinung einiger Gemeinderäte zu dem „Trauzim-
mer im Grünen“. Dies soll bei der Koloman-Kapelle in den 
Heidhöfen eingerichtet werden, und sieht einen Pavillon 
aus Leimholzbögen vor (hierfür soll das nicht mehr benö-
tigte Klettergerüst vom Schulhof verwendet werden). Die 
Kosten für die Herstellung von Pflasterbelägen und der 
Möblierung belaufen sich auf rund 19.000 Euro. Einstim-
mig sprach sich der Gemeinderat dafür aus, das Projekt 
um mindestens ein Jahr zu verschieben, und im Rahmen 
der Haushaltsberatungen für 2025 nochmals aufzugreifen.

Verschiedenes:

• Für den geplanten Windpark Ochsenhau nordöstlich 
der Heidhöfe laufen derzeit schon die artenschutzrecht-
lichen Untersuchungen. Die Fläche im Gemeindewald 
liegt bekanntermaßen in einem Europäischen Vogel-
schutzgebiet, so dass als allererstes nachgewiesen wer-
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den muss, dass die Vogelwelt durch die Windkraftan-
lagen nicht beeinträchtigt wird. Die Ergebnisse werden 
voraussichtlich Ende des Jahres vorliegen, so dass ab 
diesem Zeitpunkt absehbar sein wird, ob bzw. mit wel-
chen Einschränkungen der Windpark realisiert werden 
kann. Ab dem Sommer wird der Projektierer Vattenfall 
zudem Lidar-Geräte im Ochsenhau aufstellen, welche 
mittels Radars die Windgeschwindigkeiten erfassen.

• Der Gemeinsame Gutachterausschuss bei der Stadt 
Geislingen hat den alljährlichen Grundstücksmarktbe-
richt für seine 15 Mitgliedskommunen vorgelegt. Darin 
zeigt sich, dass der Immobilienmarkt seit 2022 einen 
deutlichen Rückgang zu verzeichnen hatte – einerseits 
wegen der hohen Baukosten und gestiegenen Kredit-
zinsen, zum anderen haben auch die Immobilienpreise 
deutlich angezogen. In der Gemeinde Böhmenkirch sind 
im vergangenen Jahr 91 Kaufverträge abgeschlossen 
worden mit einer verkauften Grundstücksfläche von rund 
191.230 Quadratmetern – ganz gegen den Trend hat 
das Kaufvolumen um 49 % zugelegt. Dies ist auf den 
Verkauf der Pflege-Appartements im neuen Pflegeheim 
zurückzuführen. Die Anzahl der Kaufverträge für Agrar- 
und Forstflächen ist stabil geblieben. Die durchschnitt-
liche Entwicklung der Bodenrichtwerte für Wohnflächen 
ist in den vergangenen 15 Jahren stetig gestiegen – in 
Böhmenkirch beispielsweise von 112 auf 143 Euro pro 
Quadratmeter. Auch in Treffelhausen verlief der Anstieg 
von 96 auf den jetzigen Durchschnitt von 118 Euro re-
lativ linear. In Steinenkirch betrug der durchschnittliche 
Bodenrichtwert im Jahr 2008 noch 93 Euro, jetzt liegt er 
bei 102 Euro. In Schnittlingen stieg der Wert am meisten, 
nämlich von 85 auf jetzt 113 Euro. Der Bodenrichtwert 
für die Gewerbeflächen bewegte sich in den vergange-
nen 15 Jahren kaum, der Durchschnitt liegt hier bei rund 
50 Euro pro Quadratmeter. Der Grundstücksmarktbericht 
mit vielen weiteren interessanten Zahlen und Fakten 
kann bei der Geschäftsstelle des Gutachterausschusse 
in Geislingen käuflich erworben werden. 

• Seit dem vergangenen Jahr können Gemeinden in ei-
nem Umkreis von 2,5 Kilometern um Windkraftanla-
gen herum finanziell profitieren – auf freiwilliger Basis 
kann der Anlagenbetreiber pro erzeugter Kilowattstunde 
Strom 0,2 Cent an die Umlandgemeinden ausschütten. 
Voraussetzung ist der Abschluss eines entsprechenden 
Vertrags nach § 6 EEG. Die Firma wpd betreibt im Wind-
park Lauterstein 13 Anlagen, von denen zehn in weniger 
als 2,5 Kilometer Entfernung zur Ortschaft Böhmenkirch 
stehen. Für das Jahr 2023 ist nun zum ersten Mal die 
EEG-Vergütung ausgeschüttet worden – die Gemeinde 
Böhmenkirch erhält für die zehn Anlagen eine Beteili-
gung in Höhe von 18.105 Euro.

• Die Gemeinde habe für sich im Bauhof zwei Contai-
ner für Altholz und Bauschutt aufgestellt, können da 
auch die Bürger etwas einwerfen? Diese Frage eines 
Gemeinderats wurde von Bürgermeister Nägele ent-
schieden verneint. Die Gemeinde wolle nämlich nicht für 
den Landkreis in die Bresche springen, nur weil dieser 
mit den Gutscheinen eine nicht sehr bürgerfreundliche 
Regelung beschlossen habe. Die Folgen dieser Neure-
gelung sind überall sichtbar – in Form von illegalen Ab-
lagerungen von Altholz und Bauschutt in der Natur. Nä-
gele ermunterte die Bürger ausdrücklich, sich bei Bedarf 
direkt beim Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises zu 
beschweren.

Bürgermeisteramt Böhmenkirch

Tonnentausch 
kann ab sofort online beauftragt werden
Erweiterung der Online-Bürgerdienste 
Die Online-Bürgerdienste des Abfallwirtschaftsbe-
triebs wurden im Jahr 2020 eingeführt und bieten 
unter www.myawb.de bereits eine Vielzahl nützlicher 
Funktionen. Zu den ersten Angeboten gehörten das 
Einrichten oder Ändern eines SEPA-Lastschriftman-
dats sowie die Bestellung von Sperrmüll- oder Elek-
trogeräteabholungen. Seither wurden die Online- 
Angebote kontinuierlich erweitert. So kann man über 
das Portal beispielsweise nicht erfolgte Abfuhren re-
klamieren oder nachschauen, wie viele Restmüll-
Leerungen man bereits in Anspruch genommen hat. 
Neu ist nun die Möglichkeit, einen Tonnentausch zu 
beauftragen. Wer seine aktuelle Tonnengröße än-
dern möchte, kann bequem von zu Hause aus für 25 
Euro eine kleinere oder größere Tonne bestellen, auf 
Wunsch auch mit Schloss. Die Gebühren für die Mon-
tage eines Schwerkraftschlosses betragen 30 Euro.
Die Zugangsdaten für die Erstanmeldung sind auf 
dem aktuellen Gebührenbescheid abgedruckt. Nach 
der erstmaligen Anmeldung wird man aufgefordert, ein 
individuelles Passwort zu vergeben, das für künftige 
Anmeldungen gilt.

● Grüngutplatz Treffelhausen
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober   Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
  Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
  Samstag 13.00 - 18.00 Uhr

● Wertstoffhof Böhmenkirch
   beim Bauhof, Friedhofstraße 19 
Öffnungszeiten:  Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
   Freitag 14.00 - 18.00 Uhr
Hier können Sie folgende Wertstoffe abgeben und so 
einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz leisten:
• Altpapier, Pappe, 
 Kartonagen
• Metallschrott
• Energiesparlampen
• Kleidung und Schuhe
• Flaschenkork
• CDs und DVDs
• Speisefett und -öl

Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Göppingen

• Bauschutt und Erdaus-
hub bis 20 Liter nur mit 
Gutschein

• Altholz aus Innenbereich 
bis 1 m³ max. 1,50 m 
lang nur mit Gutschein

• kleine Elektrogeräte (äu-
ßere Abmessung nicht 
mehr als 50 cm)

Hier könnte IHRE
ANZEIGE stehen!

Hunde
gehören nicht auf den Kinder

spielpla
tz

Ist Ihre HAUSNUMMER
gut erkennbar angebracht?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder durch den Rettungsdienst sein!

Fair fahren - Kinder haben keine Bremse!

Halte unser
Ortsbild sauber!
Benütze Papierkörbe
oder Abfalleimer!

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr bitte einhalten!
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1. PrivatWald-Tag im Landkreis Göppingen 
Am 7. Juni 2024 findet der erste PrivatWald-Tag
im Landkreis Göppingen statt.
Das Forstamt Göppingen lädt alle interessierten Waldbe-
sitzer zum 1. PrivatWald-Tag ein. Dieser wird am 07. Juni 
2024 um 13:00 Uhr in der Nähe von Albershausen statt-
finden. Durch die Veranstaltung möchte das Forstamt noch 
aktiver den Privatwald beim Waldumbau und der Waldpfle-
ge unterstützen.
Die PrivatWald-Tage werden im Rahmen des „Waldkalen-
ders“ jährlich stattfinden. Um möglichst viele interessierte 
Waldbesitzer zu erreichen veranstaltet das Forstamt die 
PrivatWald-Tage im unteren als auch im oberen Filstal. Ne-
ben Albershausen findet Ende September noch ein zweiter 
PrivatWald-Tag im Revier Deggingen statt. Dabei werden 
neben waldbaulichen Themen auch aktuelle Fragestellun-
gen im Zusammenhang mit der Waldpflege angesprochen. 
Auf einem Parcours im Wald vermittelt das Team des 
Forstamtes Informationen zu aktuellen Fragen der Wald-
pflege. Es werden Themen wie Pflege von Waldbestän-
den, die Wiederbewaldung von Schadflächen oder auch 
dem Waldnaturschutz praxisnah im Wald erläutert. Die 
optimale Rundholzsortierung, aktuelle Fragen zum Holz-
markt oder Fördermöglichkeiten für Privatwaldbesitzende 
sind unter anderem Inhalte des vielfältigen Programmes.
Mit dem PrivatWald-Tag möchte das Forstamt über wald-
bauliche Fachthemen und Unterstützungsangebote für Pri-
vatwaldbesitzende informieren und Gelegenheit für einen 
breiten, fachlichen Austausch mit dem forstlichen Fach-
personal und den Waldbesitzern im Landkreis Göppingen 
bieten.
Anmeldung & Ablauf
Die Teilnehmerzahl ist aus organisatorischen Gründen be-
grenzt. Das Forstamt bittet um eine telefonische Anmel-
dung unter 07161/202-2401 oder per Email an forstamt@
lkgp.de. Mit der schriftlichen Anmeldung wird das Einver-
ständnis für mögliche Bild und Videoaufnahmen gegeben.
Treffpunkt und Start der Veranstaltung ist der Parkplatz 
am Waldstadion Albershausen, Koordinaten: 48.695237, 
9.551525, am 07. Juni 2024 um 13:00 Uhr (Ende gegen 
ca. 17:00 Uhr). 
Zu beachten gilt:
Der Parcours führt in Teilen direkt durch den Waldbestand 
und ist nicht barrierefrei. Für eine Teilnahme ist daher ent-
sprechende Trittsicherheit sowie festes Schuhwerk und 
wetterangepasste Waldkleidung Voraussetzung. 
Wird der PrivatWald-Tag aufgrund von schlechter Witte-
rung abgesagt, weisen wir auf der Internetseite des Land-
ratsamts rechtzeitig darauf hin.
Nähere Informationen zu dieser und weiteren Veran-
staltungen 2024 finden Sie unter www.landratsamt- 
goeppingen.de/forstamt.

Ansprechpartner:
Forstamt
Sven Konzmann
Telefon: 07161 202-2402
E-Mail: forstamt@lkgp.de
www.landkreis-goeppingen.de

Landratsamt Göppingen
informiert

Geänderte Öffnungszeiten 
bei der Führerscheinstelle ab 14. Mai
Aufgrund mehrerer, längerfristiger Personalausfälle in der 
Führerscheinstelle des Landratsamts Göppingen hat sich 
ein erheblicher Antragsstau ergeben, der für die Antrag-
stellenden zu langen Wartezeiten bei den Verfahren führt. 
Dieser für alle unbefriedigenden Situation will das Land-
ratsamt entgegenarbeiten. Dafür ist jedoch ab 14. Mai 
2024 vorübergehend eine Reduzierung der Öffnungszei-
ten in der Führerscheinstelle notwendig.
Bis zum Sommer wird die Führerscheinstelle montags von 
08.00 Uhr bis 15.30 Uhr, dienstags von 07.30 Uhr bis 12.00 
Uhr, donnerstags von 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr (Ticketaus-
gabe bis 11.00 Uhr) und 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr (Ticket-
ausgabe bis 16.30 Uhr) sowie freitags von 07.30 Uhr bis 
12.00 Uhr für den Publikumsverkehr geöffnet. Außerhalb 
dieser Zeiten kann von den Mitarbeitenden der Antrags-
stau abgearbeitet werden. Sobald es vertretbar ist, werden 
die allgemeinen Öffnungszeiten wieder etabliert.
Die Führerscheinstelle bedauert diese einschränkende 
Maßnahme und bittet gleichzeitig um Verständnis, da sie 
im Interesse der Antragstellenden notwendig ist.

Waschbären im Wohngebiet
Konflikte vermeiden
Das Landratsamt Göppingen erreichen in letzter Zeit ver-
mehrt Anfragen von Bürgern, die Probleme mit Waschbä-
ren haben. 
Hierzu  informiert die untere Jagd- und Naturschutzbehör-
de des Landratsamts Göppingen: 
Der Waschbär (Procyon lotor) ist eine durch den Men-
schen aus Nordamerika eingeschleppte invasive Art mit 
EU-weiter Bedeutung. Er hat großes Potential, immense 
ökologische Schäden anzurichten. Unter anderem frisst er 
Eier und Jungvögel aus Nistkästen und Nestern von Ar-
ten wie Blaumeise, Rotkehlchen, Uhu und Schwarzstorch, 
Amphibien wie Erdkröten und Laubfrösche sowie Reptilien 
und Muscheln. Der Waschbär kann massive Schäden an 
Gebäuden und Fraß an Nutzpflanzen wie beispielswei-
se Obstbäumen anrichten. Eine gesundheitliche Gefahr 
für den Menschen stellt der Waschbär-Spulwurm dar, der 
durch Waschbärkot in die Umwelt gelangt und mit dem 
sich besonders Kinder leicht infizieren. Der Waschbär ist 
ebenfalls Träger der Staupe, einer besonders für Hunde 
hochansteckenden Viruserkrankung, die häufig zum Tod 
des infizierten Tiers führt. Eine Impfung von Hunden gegen 
die Staupe ist anzuraten. 
Was kann man tun, um zu verhindern, 
dass Probleme mit Waschbären auftreten? 
Der Waschbär ist ein Kulturfolger. Das heißt, er findet in 
der Nähe menschlicher Ansiedlungen günstige Lebensbe-
dingungen. Um zu vermeiden, dass sich ein Waschbär im 
Haus oder auf dem Grundstück ansiedelt, ist vor allem da-
rauf zu achten, dass keine Futterquellen frei zur Verfügung 
stehen, da dies die Waschbären anlockt und dazu führt, 
dass sie die Scheu vor dem Menschen verlieren. Auch 
sollten Vogel- und Haustierfutter nicht zugänglich sein für 
den Waschbären. Mülltonnen, Komposthaufen und Bio-
müllbeutel sollten verschlossen und nicht erreichbar sein 
für die Tiere. Und natürlich sollte man die Tiere nicht aktiv 
füttern. 
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Wo halten sich Waschbären auf?
Dachboden, Gartenhütten- und Schuppen oder leerste-
hende Gebäude sind die bevorzugten Unterschlupfe von 
Waschbären. Als Zutrittspunkte nutzen die Tiere zersprun-
gene Fenster, Spalten und Risse in Mauerwerk und Ge-
bälk sowie offene Kamine. Diese Öffnungen gilt es zu ver-
schließen. Waschbären sind gute Kletterer und erklimmen 
selbst raue Hauswände und Regenfallrohre. Diese können 
mit Blechen gegen Übersteigen gesichert werden. Weite-
re Aufstiegshilfen für den Waschbären sind Gehölze und 
Rankhilfen in Gebäudenähe, die zurückgeschnitten oder 
entfernt werden sollten. 
Wohin kann ich mich wenden, 
wenn ich Probleme mit Waschbären habe? 
Viele Gemeinden im Landkreis Göppingen haben Stadt-
jäger eingesetzt, die im sogenannten befriedeten Bezirk 
die Jagd ausüben dürfen. Stadtjäger beraten bei Konflikten 
mit Waschbären und anderen Wildtieren und dürfen diese 
auch Fangen. Bei Problemen können Sie sich daher mit 
Ihrer Gemeindeverwaltung in Verbindung setzen und er-
fragen, ob Ihre Kommune einen Stadtjäger eingesetzt hat. 
Bei der unteren Jagd- und Naturschutzbehörde des Land-
ratsamts Göppingen steht ferner der Wildtierbeauftragte 
zur Beratung und Weitervermittlung zur Verfügung. Grund-
stückseigentümer können dort eine Genehmigung zur 
Fangjagd im befriedeten Bezirk beantragten. 
Ansprechpartner 
Umweltschutzamt - Naturschutz, Jagd
Herr Michel
Telefon: 07161 202-2266
E-Mail: umweltschutzamt@lkgp.de
www.landkreis-goeppingen.de

Mehlbeere – Baum des Jahres 2024
Eine Rarität als Schatz im Klimawandel
Sie ist selten und nur wenigen Menschen ein Begriff. Sie 
wächst an extremen Standorten und ist ein ökologisches 
Kleinod. Höchste Zeit, um dieser heimischen Baumart eine 
Bühne zu bieten.
„Forstlich spielt die Mehlbeere in unseren Wäldern keine 
Rolle. Das Holz gehört zwar zu den härtesten Hölzern Eu-
ropas, doch ist die Wuchsqualität selten gut genug, um da-
raus Möbel oder Schnittholz zu gewinnen.“ so Forstamts-
leiter Thomas Maier. Zudem ist sie konkurrenzschwach, 
auf viel Licht angewiesen und wird gerne von Rehen ver-
bissen. Eine klassische Pionierbaumart eben, die außer-
halb extremer Standorte Pflege und Schutz bedarf.
Ihre Vorteile erkennen wir in Zeiten von Hitze und Som-
merdürre aber immer mehr. Gerade an den Süd exponie-
ren Hängen des Albtraufs überleben die Mehlbeere, wo 
andere Baumarten schon längst verschwunden sind. Sie 
kommt mit Trockenheit und Hitze ebenso zurecht wie mit 
kalkreichen Böden und bietet sehr vielen Tierarten einen 
Lebensraum. Im Winter sind Mehlbeeren durch ihre Bee-
ren, die botanisch den Äpfeln nahestehen, wertvolle Fut-
terlieferanten für die meisten einheimischen Singvögel und 
auch zahlreiche Insekten leben gerne an diesem Klein-
baum. 
Zusammen mit ihren nahen Verwandten, der Elsbeere, der 
Eberesche und dem Speierling werten sie Wälder ökolo-
gisch auf. 
Mit ihrer Klimaresilienz gewinnt Sie im Klimawandel eine 
immer größere Bedeutung und trägt als Beimischung auf 

extremen Standorten zur Sicherung eines stabilen Waldes 
bei. Mit dieser Eigenschaft und der Vorliebe für Freiflächen 
ist die Mehlbeere auch als Stadt- und Alleebaum mittler-
weile sehr beliebt. 
Wir laden Sie herzlich ein, die Augen beim nächsten Wald-
spaziergang über die Alb offen zu halten. An südexponier-
ten Waldrändern, in steinigen Lagen und auf extrem kalk-
haltigen und trockenen Standorten kann Sie der geübte 
Waldbesucher gelegentlich finden, wie zum Beispiel an 
der Waldkapelle in Geislingen – Eybach oder am Wander-
weg von Reichenbach im Täle zum Wasserberghaus bei 
Schlat.
Ihren Namen bekam die Mehlbeere übrigens daher, weil 
ihre gemahlenen Samen in früheren Zeiten gelegentlich 
dem Mehl beigemischt wurden, um es zu strecken oder 
Backwaren süßer zu machen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des 
Forstamts Göppingen oder unter www.baum-des-jahres.de
Ansprechpartnerin Forstamt
Diana Tröger
Telefon: 07161 202-2401, Telefax: 07161 202-2499
E-Mail: forstamt@lkgp.de, www.landkreis-goeppingen.de

Unabhängige Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle (IBB) im Landkreis Göppingen
Was machen wir?
Die IBB-Stelle unterstützt psychisch belastete Menschen 
und deren Angehörige (entsprechend § 9 PsychKHG -Psy-
chisch-Kranken-Hilfe-Gesetz).
Die Mitarbeitenden der IBB-Stelle:
-  nehmen Anliegen und Beschwerden als unabhängige 

Instanz in der psychiatrischen Landschaft im Landkreis 
Göppingen an;

-  verstehen sich als Vermittler zwischen den Anliegen von 
Betroffenen, Angehörigen und gemeindepsychiatrischen 
bzw. psychosozialen Einrichtungen (ambulant, teilstatio-
när, stationär);

-  leisten Beistand für Menschen, die sich z.B. in einer psy-
chischen Krise allein gelassen fühlen;

-  arbeiten unabhängig und nicht weisungsgebunden;
-  bearbeiten Anliegen vertraulich, d.h. alle Gespräche un-

terliegen der Schweigepflicht und
-  sind in öffentlichem Auftrag tätig, werden durch den 

Landkreis Göppingen (Träger der IBB-Stelle) bestellt 
und erhalten für ihre Tätigkeit eine Aufwandsentschädi-
gung.

Im Jahr 2023 konnte bei insgesamt 218 Erst- und Folgean-
fragen den Anfragenden (Psychiatrieerfahrene und deren 
Angehörige) bei ihren Anliegen weitergeholfen werden.
Die Angebote der IBB-Stelle sind kostenlos.
Wollen Sie uns als Psychiatrieerfahrene, Angehörige oder 
als Person mit professionellem Hintergrund im psychiat-
rischen Versorgungssystem bei unserer Arbeit unterstüt-
zen? Dann melden Sie sich gerne bei uns.
Die IBB-Stelle wird unterstützt durch das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, 
die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat.
Die IBB-Stelle ist zu erreichen unter:
Telefon: 0172 8411503 
oder 0157 30128808
E-Mail: team@ibb-goeppingen.de
Web: www.ibb-goeppingen.de
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Kindererziehungszeiten können auch für Väter gelten
Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg gibt Tipps
Die Erziehung eines Kindes wird bei der Rentenberech-
nung entweder bei der Mutter oder beim Vater berücksich-
tigt. Anlässlich des Vatertages am 9. Mai zeigt die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
auf, wann Väter Kindererziehungszeiten bei der gesetzli-
chen Rentenversicherung erhalten können.
Wann bekommen Väter 
Kindererziehungszeiten gutgeschrieben?
Falls überwiegend der Vater die Erziehung des Kindes 
übernimmt, ist die Anerkennung der Zeiten für ihn – auch 
rückwirkend – problemlos möglich. Anders sieht es aus, 
wenn er nicht überwiegend erzieht, weil beispielsweise 
beide Elternteile im gleichen Maße berufstätig sind.
In diesen Fällen kann der Vater die Kindererziehungszeit 
nur erhalten, wenn beide Eltern dieses schriftlich gegen-
über dem Rentenversicherungsträger erklären. Die Er-
klärung kann immer nur für die Zukunft, maximal für zwei 
Monate rückwirkend, abgegeben werden. Wird keine Er-
klärung abgegeben, erhält grundsätzlich die Mutter die 
Kindererziehungszeit.
Was sind Kindererziehungszeiten? 
Um für die Erziehenden möglicherweise hieraus resul-
tierende Nachteile für die spätere Rente auszugleichen, 
werden Kindererziehungszeiten in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung als Pflichtbeitragszeiten gutgeschrieben: 
Für Geburten vor 1992 bis zu 30 Monate, für Geburten ab 
1992 bis zu 36 Monate. Die Erziehung eines Kindes erhöht 
die Rente aktuell damit ungefähr um 110 Euro pro Monat.
Weitere Fragen? An wen kann ich mich wenden?
Ihre Fragen beantworten wir am kostenlosen Servicetele-
fon. Sie erreichen uns unter 0800 1000 4800. Ansprech-
partnerinnen und -partner zur regionalen Beratung – on-
line, telefonisch, per Video oder vor Ort finden Sie unter 
www.drv-bw.de/kontakt
Weitere Infos bietet das kostenfreie Faltblatt „Kinder-
erziehung: Ihr Plus für die Rente“. Zu finden mit allen 
wichtigen Antragsformularen auf der Themenseite www.
drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Rentenversicherung

Bürozeiten der VHS
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr

Telefon Sylvia Schick: 07332 9600-31
E-Mail: vhs@boehmenkirch.de

Volkshochschule
Böhmenkirch

Für folgende Kurse gibt es noch freie Plätze:

241-162
Waldbaden – Achtsamkeit im Wald
Samstag, 08.06.2024, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Treffpunkt Leispel, 15 €
Kursleitung: Bettina Verheyen
Waldbaden ist im Grunde nichts anderes, als „achtsam 
und absichtslos“ durch den Wald zu schlendern und 
dabei einzutauchen in seine wohltuende Atmosphä-
re. Die Kursleiterin, eine überzeugte „Waldbadende“, 
möchte die Teilnehmer*innen mit einfachen Atem-, 
Bewegungs- und Meditationsübungen dabei unterstüt-
zen, den Böhmenkircher Wald mit allen Sinnen wahr-
zunehmen. Dabei kommt das Gedankenkarussell im 
Kopf zur Ruhe - die Teilnehmer*innen entspannen und 
erholen sich. Waldbaden ist nicht (nur) Bäume umar-
men; seine positive Wirkung auf unsere Gesundheit ist 
durch wissenschaftliche Untersuchungen belegt.
Bitte mitbringen: dem Wetter angepasste Kleidung, 
evtl. etwas zu trinken.

241-612
Kreativ-Workshop für Kinder – Sommer
Mittwoch, 12.06.2024, 15.15 Uhr – 17.15 Uhr
Neues Schulhaus Raum 24, 10 €
Kursleitung: Nadine Nägele
Wir basteln uns den Sommer nach Hause ...
Dahinter kann man sich nur schwer etwas vorstellen, 
aber Ihr könnt mir glauben es wird heiß. Neugierig ge-
worden? Ich verrate noch ein klein wenig. Wir arbeiten 
mit Holz und Farbe. Auch hier gilt, lasst Euren Phanta-
sien freien Lauf.
Für Kinder ab 6 Jahren
Bitte mitbringen: etwas zum Trinken, eine Schere, ei-
nen flüssigen Kleber, bunte Stifte, Pinsel, einen Schutz 
für die Kleidung/ältere Kleidung, eine Box um die ge-
bastelten Projekte nach Hause zu bringen.

241-354
Bauchtanz Choreographie Workshop
Samstag, 15.06.2024, 09.00 Uhr – 13.00 Uhr
Altes Rathaus Dachgeschoss, 35 €
Kursleitung: Sylvia Schick
In diesem Workshop lernen wir ein fetziges Trommel-
solo, das die Tänzerin herausfordert, Körperbeherr-
schung vermittelt und Zuschauer begeistert.
Vorkenntnisse mindestens Mittelstufe!
Bitte mitbringen:
•  Neugier, Spaß an Musik und Tanz
•  Getränk, legere Kleidung
 (Leggings / Rock mit Gummizugbund)
Bei Fragen oder Zweifeln gerne vorab Kontakt mit der 
Kursleiterin aufnehmen.
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unseres Angebotes entstehen, ist ausgeschlossen, soweit gesetzlich zulässig. Die 
Redaktion des amtlichen Mitteilungsblattes behält sich das Recht vor, zur Verfügung 
gestellt Ma nuskripte, Unterlagen, Bildmaterialien etc. zu bearbeiten. Ein Anspruch auf 
Veröffentlichung besteht nicht. Für Druckfehler und Irrtümer keine Gewähr.
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Öffnungszeiten:
Dienstag  15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 12.00 Uhr

Telefon: 07332 9600-66
Fax: 07332 9600-40

E-Mail: bibliothek@boehmenkirch.de
www.bibliothek.boehmenkirch.de

Bibliothek “Im Kronenhof”

Offener Handarbeitstreff 
Sie interessieren sich für Handarbeiten? Sie stricken, 
häkeln, sticken oder nähen gerne, möchten das aber 
nicht alleine tun, oder haben ein Problem bei Ihrer Hand-
arbeit und kommen nicht weiter?
Dann kommen Sie doch zum offenen Handarbeitstreff 
in der Bibliothek „Im Kronenhof“, der einmal im Monat 
stattfindet. Wir treffen uns immer am letzten Freitag im 
Monat.  
Der nächste Handarbeitstreff findet am Freitag, den 24. 
Mai 2024 um 18.30 Uhr statt. Wir würden uns freuen, 
wenn auch erfahrene HandarbeiterInnen kommen wür-
den um ihr Know How an andere weiterzugeben. Na-
türlich stellt die Bibliothek auch Ihre Handarbeitsbücher 
und -zeitschriften zur Verfügung.
Wenn Sie ihre Nähmaschine mitbringen möchten, so ist 
auch das kein Problem! Geben Sie uns einfach kurz Be-
scheid.
Um besser planen zu können, würden wir uns über 
eine telefonische Anmeldung unter 07332 960066 bis 
Freitag, 24.05.2024 um 16 Uhr freuen.
Das Team der Bibliothek freut sich über Ihr Kommen!

     Freitag, den 24.05.2024
     Ab 18.30 Uhr
     Eintritt frei

Ohren auf und Scheren raus!
Der kleine Waschbär WaschMichNicht
Am Mittwoch, den 8. Mai trafen sich 12 Mädchen und 
Jungen zur Vorlesestunde „Ohren auf und Scheren 
raus“ in der Bibliothek.
Vorgelesen wurde das Bilderbuch „Der kleine Waschbär 
WaschMichNicht“.
„Ein richtiger Waschbär wäscht sich täglich und für sein 
Leben gern“, sagt Mama Waschbär. Doch der kleine 
Waschbär WaschMichNicht will sich nicht waschen. 
Auch nicht im Fluss mit dem wunderbarsten, klarsten 
Waschwasser der Welt. Streng genommen will er nicht 
mal in die Nähe von irgendeinem Wasser. Da versteckt 
er sich doch lieber unter seinem Bett, im tiefen Matsch 
bei den Schweinen oder in einer der Mülltonnen hinterm 
Wald. Am Ende ist der kleine Waschbär so schmutzig, 
dass ihn sogar die Stinktiere für einen von sich halten. 
Doch ein Stinktier will der kleine Waschbär auch nicht 
sein. Und plötzlich bemerkt er, dass Wasser doch nicht 
so schlecht ist.
Im Anschluss an die Geschichte wurde wieder fleißig ge-
bastelt. Jedes Kind durfte seinen gebastelten Waschbä-
ren mit nach Hause nehmen.
Das Team der Bibliothek freut sich schon, wenn es im 
Juni wieder heißt: „Ohren auf und Scheren raus!“.

Wir laden Sie herzlich ein. Besuchen Sie unser
Café Weltweit in der Lutherkirche in Böhmenkirch, 

Am Hungerberg 2. Öffnungszeiten: 
Freitag von 16 - 18 Uhr an folgendem Termin:

17.05.2024

Das Café Weltweit ist ein offener Treffpunkt für alle Ge-
flüchteten und für aufgeschlossene, interessierte Mit-
bürgeri*nnen in unserer Gemeinde. Hier können Sie sich 
in gemütlicher Athmosphäre bei Kaffee und Kuchen mit 
den Familien austauschen. Auch Kinder sind jederzeit 
herzlich willkommen.

Wenn Sie sich über die Arbeit des Runden Tisch Asyl in-
formieren wollen oder gerne aktiv mitwirken möchten, in-
formieren wir Sie gerne ausführlich. Wir freuen uns stets 
über neue Gesichter und Interessierte, die uns bei den 
vielfältigen Aufgaben unterstützen.
Sie haben Fragen? Infos erhalten Sie bei Jürgen 
Schieß (07332-3465), bei Hedwig Armbrust-Lang 
(07332-8272), bei der Gemeindeverwaltung oder 
bei der evangelischen oder katholischen Kirchenge- 
meinde. Sie können uns auch gerne einfach eine 
E-Mail schreiben: Rundertischasyl@boehmenkirch.de. 
Wir melden uns.

                                       Runder Tisch Asyl
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Böhmenkirch setzt ein starkes Zeichen für Demokratie 

                                       Runder Tisch Asyl

Mehr als 200 Menschen aus allen Altersgruppen und verschiedenen Nationalitäten setzten vergangenen Freitag auf 
dem Marktplatz in Böhmenkirch ein starkes Zeichen für Demokratie. Zu der Veranstaltung unter dem Motto „Böhmen-
kirch STEHT zusammen! Für Demokratie, Vielfalt und für ein friedliches Miteinander“ haben der Runde Tisch Asyl der 
Gemeinde Böhmenkirch und die katholischen sowie evangelischen Kirchengemeinden eingeladen. 
Nach einem deutlich hörbaren Glockenläuten als Mahnung eröffnete der Chor Cantate stimmgewaltig mit einem Gospel-
song die Veranstaltung.
Als erster Redner erinnerte Bürgermeister Nägele an die geschichtliche Entwicklung Europas und an die vielen Kriege 
der Vergangenheit. Durch die Entwicklung der Europäischen Union und durch das wachsende Verständnis der Staaten 
untereinander konnte ein großer Krieg in den vergangenen 80 Jahren vermieden werden. Diese Entwicklung und die 
Entwicklung unserer Bundesrepublik Deutschland war und ist geprägt durch die Demokratie in unseren Ländern, die 
für Stabilität und Ausgleich gesorgt hat. Wenn Fremde nicht mehr als Fremde wahrgenommen werden, ist Integration 
gelungen. Mit mittlerweile mehr als 140 aufgenommenen Geflüchteten hat auch Böhmenkirch diese große Aufgabe zu 
bewältigen. In diesem Zusammenhang bedankte er sich erneut für die wertvolle und unermüdliche, ehrenamtliche Arbeit 
beim Helferkreis vom Runden Tisch Asyl. 
Anschließend bezogen vier Rednerinnen vom Runden Tisch Asyl klar Stellung für unsere freiheitliche Demokratie und 
für eine bunte Vielfalt. Aufgrund von aktuellen Nachrichten und Entwicklungen in unserem Land wächst auch hier auf 
dem Lande die Sorge um die Demokratie und so war es für die Organisatoren ein Bedürfnis mit anderen in der Öffent-
lichkeit ein Zeichen für unsere freiheitliche Demokratie zu setzen. Aus unterschiedlichen Blickwinkeln, teils sehr persön-
lich, wurde hervorgehoben, dass Demokratie keine Selbstverständlichkeit und dennoch für uns scheinbar selbstver-
ständlich ist. Demokratische Abläufe scheinen für manche zu langsam, zu umständlich und zu bürokratisch zu sein. Eine 
der Stärken der Demokratie liege aber zum Beispiel auch in der Meinungsvielfalt und damit in der Auseinandersetzung 
mit unterschiedlichen Positionen. 
Ein weiterer Redebeitrag hob unser Wahlrecht als wesentlichen Bestandteil einer Demokratie hervor und appellierte an 
uns alle unsere Demokratie zu stärken, sich für Menschenrechte sowie Vielfalt einzusetzen und bei den anstehenden 
Wahlen vom Wahlrecht Gebrauch zu machen.
In einer anschließenden Schweigeminute wurde an die Menschen gedacht, die nicht in einer Demokratie leben können, 
die von Gewalt und Verfolgung bedroht sind und die im Kampf um ihre demokratischen Rechte durchaus ihr Leben ris-
kieren. 
Fr. Pfr. Renz von der evangelischen und Hr. Pfr. Kenner von der katholischen Kirchengemeinde zeigten durch ihr ge-
meinsames Statement wie ein Miteinander gelingen kann und appellierten an die Menschlichkeit. Wie wir mit Geflüchte-
ten umgehen, ist ein Gradmesser für unser Menschsein. Gleichzeitig wiesen beide eindringlich darauf hin, dass sowohl 
aus Sicht der Deutschen Bischofskonferenz wie auch der Evangelischen Kirche in Deutschland rechtsextreme Ideolo-
gien und Parteien für Christinnen und Christen nicht wählbar und kein Ort für politische Betätigungen sein können. 
Nach einem Friedenslied vom Chor Cantate ertönte zum Abschluss der Veranstaltung weit hörbar die Europahymne 
„Ode an die Freude“. Sichtlich bewegt schwenkten die zahlreichen Teilnehmer dazu bunte Luftballons und Fähnchen mit 
dem aufgedruckten Motto „Böhmenkirch STEHT zusammen!“ Minutenlang entstand ein stimmungsvolles Bild von Ver-
bundenheit und ein beeindruckendes Zeichen für ein friedliches Zusammenstehen für unsere Demokratie und Vielfalt.
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►  GEMEINDEHALLE
 BÖHMENKIRCH
 Sportlereingang

►  KSK BÖHMENKIRCH, 
 Parkstr. 10
 Eingangsbereich, bei den 
 Geldautomaten Tag und Nacht 
 erreichbar

►  FEUERWEHR 
 TREFFELHAUSEN
 Weißensteiner Str. 10
 Räumlichkeiten der Feuerwehr
 Tag und Nacht erreichbar

►  SCHNITTLINGEN 
 GEMEINDEHAUS, Hirtenstr. 16
 Räumlichkeiten der Feuerwehr
 Tag und Nacht erreichbar

►  DORFHAUS STEINENKIRCH
 Alte Steige 2
 Foyer, Eingangsbereich

►  EMPFANGSBEREICH 
 PHYSIO medfit
 während der Öffnungszeiten 
 erreichbar

DEFIBRILLATOREN

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
(allgemein, -kinder-, augen- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst)
116 117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Notfallpraxis Göppingen
Klink am Eichert Göppingen
Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage    10 – 18 Uhr
Kinder Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage    8 – 20 Uhr 
ZAHNÄRZTLICHER Notfalldienst
01801 / 116 116  oder: 
https:/www.kzvbw.de/patienen/
zahnarzt-notdienst/

NOTRUF POLIZEI       
110
NOTRUF FEUERWEHR,  
RETTUNGSDIENST
112
GIFTNOTRUF                       
089 19240
DRK KRANKENTRANSPORT   
07161 19222
KRANKENPFLEGEVEREIN
BÖHMENKIRCH
4258 06:00 BIS 21:00 UHR 
07162 912230 21:00 BIS 6:00 UHR   
MOBILE HILFE 
TAGESPFLEGE BÖHMENKIRCH 
5068780 08:00 BIS 16:00 UHR 
07331 83606 24 H   
POLIZEIPOSTEN BÖHMENKIRCH    
07332 922020
0172 8584318
POLIZEIREVIER GEISLINGEN
07331 9327-0
FEUERWEHRKOMMANDANT
0176 32298724
Tobias Freihalter
KIRCHEN
KATHOLISCHES PFARRAMT
9699-30
EVANGELISCHES PFARRAMT
6607
FRAUEN- KINDERHILFE 
GÖPPINGEN
07161 72769
MONTAG BIS DONNERSTAG
08:15 BIS 16:00 UHR
FREITAG 08:15 BIS 12:30 UHR

Notruf- und Bereitschaftsdienste

►  WASSER
 Bauhof 
 Bruno Lenz
 0172 7453543
 Treffelhausen, Schnittlingen
 Hans-Jürgen John
 308791
 Zweckverband Wasserversor-

gung Ostalb, Gerstetten 
 07323 9632-0
 Funktelefon 
 0172 7327020

►  STROM
 AEW GEISLINGEN
 07331 209-777

►  GAS
 NETZE ODR
 07961 9336-1402

►  KAMINFEGER
 Timo Stadelmaier
 Tel 07323 96886-08
 Fax  07323 96886-21
 Toni Fellner
 07334 6099784
 01590 4800029

STÖRDIENSTE

17.05. Bad-Apotheke
 Otto-Neidhart-Platz 2,   
 73337 Bad Überkingen

18.05. Stern-Apotheke
 Tälesbahnstraße 2, 
 73312 Geislingen

19.05. Wölk-Apotheke
 Stuttgarter Straße 100,   
 73312 Geislingen

20.05. Johannes-Apotheke
 Bahnhofstraße 24, 
 73333 Gingen an der Fils

21.05. Apotheke im Nel Mezzo
 Bahnhofstraße 94, 
 73312 Geislingen 
 
22.05. Fils-Apotheke
 Überkinger Straße 59,   
 73312 Geislingen 

23.05. Helfenstein-Apotheke
 Eybstraße 16, 
 73312 Geislingen

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Die Praxis Dr. med. Barth, Donzdorf, 
ist vom 27.05.2024 bis 31.05.2024 
geschlossen. 
Vertretung: Die anwesenden Donz-
dorfer Ärzte und Dr. Bomporis.

AKTUELL
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Freiwillige Feuerwehr
Böhmenkirch

Abteilung Böhmenkirch und Heidhöfe

Gruppen 2 und 4
Am kommenden Freitag, den 17. Mai 2024 findet für die 
Gruppen 2 und 4 eine Übung statt. Dienstbeginn pünktlich 
um 20:00 Uhr.

Vorbereitungen Pfingsthock
Die Gruppen 1, 3 und der Alterszug treffen sich ebenfalls 
am Freitag, den 17. Mai um 20:00 Uhr um den Pfingst-
hock vorzubereiten.
Am Pfingstmontag beginnt für alle Gruppen um 6:00 Uhr 
der Aufbau.
  Kommandant Freihalter 
Alterszug
Das Treffen der Altersabteilungen im Kreisverband am 
17.05.2024 steht an. Die Teilnehmer treffen sich in Zivil 
zur Abfahrt am Freitag, den 17.05.2024 um 18.00 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus in Böhmenkirch.

                                 Vitus Nägele, Obmann

Gefunden:
• Gehstock, 08.05.2024, Rathaus
Sollten Sie der Eigentümer der oben genannten Fundmel-
dung sein, so melden Sie sich bitte auf dem Rathaus in 
Böhmenkirch – Bürgerbüro - Zimmer 2. Bitte bringen Sie 
zur Abholung die vorgesehene Gebühr von 5,50 Euro mit.

Fundamt

Standesamtliche Nachrichten

Altersjubilare

20.05. Wilfried Hupfer
 Friedhofstraße, Böhmenkirch, 70 Jahre

21.05. Ruth Keifenheim
 Am Fronhof, Steinenkirch, 70 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen einen 
harmonischen Verlauf des Festtages!

Geburten

26.04. Levi Pede Schmid
 Sohn von Meike Salber-Schmid und Robin Schmid
 Bogenstraße, Schnittlingen

Die Gemeinde Böhmenkirch gratuliert den Eltern 
und wünscht für den weiteren Lebensweg alles Gute.

32. Baden-Württembergischer Grünlandtag 
im Landkreis Göppingen
“Erfolgreiche Weidewirtschaft an schwierigen Standorten” 
ist das Kernthema des Grünlandtages.
Veranstaltungsort für diese landesweite Veranstaltung am 
05. Juni 2024 ist die Gemeinde Ottenbach. Am Vormittag 
werden ab 9:30 Uhr in der Gemeindehalle im Buchs meh-
rere Vorträge gehalten, die sich alle mit einer effizienten 
Weidenutzung vor allem an schwierigen Standorten wie 
dem Voralb- und Albgebiet befassen.
Am Nachmittag werden in Kitzen, an 4 Stationen auf Flä-
chen des landwirtschaftlichen Betriebs der Familie Mühleis 
(Haldenhof) aktuelle Themen praxisbezogen präsentiert. 
Dies sind u.a. Ackerfutter: Arten und Mischungen um dem 
Klimawandel zu begegnen, Gülletechnik für Hanglagen 
und zur Umsetzung der bodennahen Gülleausbringung, 
Anforderungen an die Weideinfrastruktur für Rinder sowie 
Zucht von Weiderindern.
Das Nachmittagsprogramm beginnt um 13:45 Uhr und en-
det gegen 16:45 Uhr.
Zum Abschluss wird ab 16:15 Uhr eine Maschinenvorfüh-
rung mit verschiedenen Techniken für die Gülleausbrin-
gung stattfinden.
Veranstalter sind das Landwirtschaftliche Zentrum in Au-
lendorf (LAZBW), das Landratsamt Göppingen – Land-
wirtschaftsamt, sowie das Regierungspräsidium Stuttgart. 
Tatkräftige Unterstützung bei der Organisation leisten die 
örtlichen Vereine in Ottenbach. Für das leibliche Wohl 
sorgt die Gaststätte Im Buchs.
Eine Teilnehmergebühr von 15 € (5 € für Schüler und Stu-
dierende) zzgl. Verpflegung wird vor Ort erhoben.
Eine Anmeldung beim LAZBW unter “Aktuelle Kurse” auf 
www.lazbw.de ist erforderlich.

Hintergrundinformation
Baden-Württemberg ist das Bundesland mit dem höchsten 
Grünlandanteil in Deutschland. Im Kreis Göppingen ist der 
Grünlandanteit mit 56% der landwirtschaftlichen Fläche 
nochmals deutlich höher. Neben dem hohen Wert als Fut-
termittel erfüllt Grünland wichtige ökologische und klimati-
sche Funktionen und ist prägend für das Landschaftsbild 
im Land. Der Grünlandtag findet an wechselnden Orten im 
Land jährlich statt.

Ansprechpartner
Landwirtschaftsamt
Pappelallee 10, 73037 Göppingen
Katharina Kowalski oder Marina Hacker-Fehrle
Telefon: 07161 202-2520 oder -2529
E-Mail: k.kowalski@lkgp.de oder m.hacker-fehrle@lkgp.de
LAZBW Aulendorf
Atzenberger Weg 99, 88326 Aulendorf
Tel.: 07525/942-300;
E-Mail: poststelle@lazbw.bwl.de
Homepage: www.lazbw.de
Regierungspräsidium Stuttgart
Abt. 3 Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart
Tel.: 0711/904-0
E-Mail: abteilung3@rps.bwl.de

Was den Landwirt interessiert
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Kindergartennachrichten

Villa Farbenfroh

Aktuelles aus der Villa Farbenfroh …
Hallo ich bin´s wieder 
das kleine Wir aus der Villa Farbenfroh! 
Letzte Woche bereiteten die Kinder alles für das anstehen-
de Muttertagsevent vor. Es wurden Einladungen gebastelt, 
Portraits von den Mamas gemalt und ganz fleißig geba-
cken. Die Kinder backten Muffins, Knusperausstecher und 
Marmorkuchen. Im ganzen Kindergarten roch es danach. 
Mmmmh!

Dann war es endlich soweit. Am Freitagnachmittag kamen 
viele Mamas mit ihrem Kind in die Villa Farbenfroh. Alle 
suchten sich ein Plätzchen in der Turnhalle, mit ihren Pick-
nickdecken, da das Wetter etwas unsicher war. Für die 
Begrüßung haben die Kinder zuvor abgestimmt, welches 
Lied sie für die Mamas singen wollen. Die Mehrheit war für 
„Auf einer Insel weit im Meer“, was dann auch gesungen 
wurde. Dann folgte ein Muttertagslied, dass die Kinder mit 
einem kleinen Tanz aufführten. Während des Nachmittags 
gab es leckere gebackenen Sachen für alle, eine Ausstel-
lung mit den Portraits, Kaffee für die Mamas und Kaba für 
die Kinder. Wer Lust hatte konnte gemeinsam mit seinem 
Kind eine kleine Erinnerung an den Nachmittag basteln. 
Natürlich wurde auch alles gezeigt und gespielt, sogar im 
Garten, denn das Wetter hat gehalten. Das gemütliche 
Beisammensein fand dann auch seinen Abschluss im Gar-
ten, wo gemeinsam ein Lied getanzt und ein Abschlusslied 
gesungen wurde. Fröhliche Mamas und Kinder liefen am 
Ende aus der Villa Farbenfroh. Das war schön zu sehen.
Herzlich grüßt Dich das Kleine Wir aus der Villa Farbenfroh 
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Kindergarten Wichtelland

Verschiedene Themen haben die letzte Woche die Kinder 
im Wichtelland-Kindergarten beschäftigt.
Ein riesen Thema war wo komm ich her, wer ist denn mei-
ne Familie? 

Meine Familie ist so toll,
das macht uns als Familie aus.

Mein Papa ist superstark, meine Mama macht das bes-
te Mittagessen, meine Oma erzählt so tolle Geschichten, 
meine Geschwister bringen mich immer zum Lachen. Viele 
schöne Aussagen die, die Kinder vom Wichtelland beim 
Thema Familie erwähnt haben. Um das Thema Familie mit 
den Kindern zu bearbeiten, hat jedes Kind letzte Woche 
ein Bild von seiner Familie gemalt. 
Jeder musste überlegen, wer gehört dazu, wer ist wichtig, 
was habe ich vielleicht für Haustiere. Die unterschiedlichen 
Bilder haben wir den einzelnen Familien vorgelegt und sie 
raten lassen welches ihre Familie ist. Manchmal schnell 
und manchmal mit mehr überlegen haben die Mamas und 
Papas schlussendlich doch ihre Familie entdeckt und sich 
teilweise gewundert wer dort zu sehen war. Auch ein Fa-
milien-Regenbogen kommt ins Familienbuch und wurden 
von den Kindern gestaltet.
Als zweites Thema, war die Bauecke groß im Trend. Als 
Highlight haben die Kinder sich für das Bauen einer eige-
nen Murmelbahn mit Magneten und Schienen entschie-
den. Das war ein Spaß, mit viel Überlegungen und ein paar 
blöden Fehlern, haben wir es letztendlich doch geschafft. 
Eine ganz bunte selbstgestaltete Murmelbahn hängt in 
unserem Flur und kann sogar benutzt werden. Mal sehen 
was uns diese Woche erwartet.
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Kindergarten Steinenkirch

Hey Mama -
du bist eine ganz tolle Frau!“, sangen am Mittwoch die 
Landkinder Steinenkirch ihren Müttern vor, die sie zu einer 
kleinen Überraschung in den Garten eingeladen hatten. 
Zur Begrüßung gab es ein Gläschen alkoholfreien Sekt 
und kurz wurde noch gezittert, ob das Wetter wohl mitspie-
len würde-aber anscheinend waren alle brav genug gewe-
sen beim „Tellerchen leer essen“- es blieb trocken.   
Die Kinder hatten fleißig geübt, um das Singspiel der „Son-
nenkäferfamilie“ einzustudieren und mit Flügeln und Füh-
lern ausgestattet, tanzten sie mit der Sonnenkäfermama 
voran über die Gartenbank, durch die Blumenwiese und 
hielten im Lied ganz passend „nach Gewittern Ausschau“.                       
Der Holzofen war bereits angeheizt und so gab es in einer 
Pause frische Pizza für alle. Nach dem genüsslichen Mahl 
waren die Kinder nochmals mit einem Lied: „Hey Mama, 
du bist immer für mich da“ und einem Gedicht an der Rei-
he. Anschließend überreichten sie stolz ihre selbst ver-
zierten Betonherzenlichter. Für die Papas wurde für den 
darauffolgenden Tag ein kleiner Supermann mit Gedicht 
eingepackt und schwer beladen wurde ins lange Wochen-
ende verabschiedet.                    
Einzig die letzte im Ofen vergessene Pizza hatte das Nach-
sehen und ärgerte sich kohlrabenschwarz …

Kirchliche Nachrichten

St. Hippolyt 
Böhmenkirch

St. Vitus 
Treffelhausen

So sind wir erreichbar:
Pfarrer Michael Kenner 
Tel. 07332 96993-4  
E-Mail: michael.kenner@drs.de

Pastoralreferentin Laura Kick
Tel.: 07332 96993-6
Diensthandy: 0151 15 67 98 23
E-Mail: Laura.Kick@drs.de
Pfarrbüro 
Tel.: 07332 96993-0, Fax: 07332 96993-9
E-Mail: Sthippolyt.Boehmenkirch@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
dienstags 09:00 Uhr – 11:45 Uhr
mittwochs 09:00 Uhr – 11:45 Uhr
donnerstags 14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist in den Pfingstferien vom 21.05. 
bis 24.05.2024 geschlossen!

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
se-boehmenkirch-treffelhausen.drs.de

Katholisches Pfarramt
St. Hippolyt und St. Vitus in Böhmenkirch,

Kirchstraße 5, 89558 Böhmenkirch

Artikel Mitteilungsblatt „Kirchliche Nachrichten“
Bitte senden Sie Artikel für die Folgewoche, welche unter 
den „Kirchlichen Nachrichten“ veröffentlicht werden sollen, 
bis spätestens Donnerstagnachmittag um 13:00 Uhr 
an das Pfarrbüro. Leider können wir Artikel, die später bei 
uns eingehen, nicht mehr in der vorgesehenen Woche ver-
öffentlichen.

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Freitag, 17.05.2024
St. Hippolyt 18:00 Uhr Pfingstnovene 
  in der Marienkapelle
     
Samstag, 18.05.2024
St. Hippolyt 18:00 Uhr Abschluss 
  der Pfingstnovene
  in der Marienkapelle
St. Vitus 19:00 Uhr Eucharistiefeier
  Renovabis-Kollekte
     
Sonntag, 19.05.2024 – Pfingsten – Hochfest
St. Johannes 08:30 Uhr  Eucharistiefeier 
  Renovabis-Kollekte
St. Hippolyt 09:45 Uhr Eucharistiefeier
  Renovabis-Kollekte
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St. Hippolyt 18:00 Uhr Maiandacht
St. Johannes 19:00 Uhr Maiandacht

Montag, 20.05.2024 – Pfingstmontag
St. Vitus 08:30 Uhr  Eucharistiefeier 
St. Hippolyt 09:45 Uhr Eucharistiefeier
  für Hildegard Hampel, 
  Paula Smyk

Dienstag, 21.05.2024 
St. Hippolyt 08:45 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 22.05.2024 
Patrizkapelle 14:30 Uhr Maiandacht - „Gemeinsam   
  gut älter werden“

Donnerstag, 23.05.2024
St. Hippolyt  18:15 Uhr Eucharistische Anbetung   
  bis 19.00 Uhr
St. Hippolyt 18:25 Uhr parallel dazu 
  Beichtgelegenheit 
  in der Marienkapelle
St. Hippolyt          19:00 Uhr Eucharistiefeier
Gemeinsames Jahresgedächtnis am 23.05.2024 um 
19:00 Uhr: Bruno Grieser †2002, Hedwig Oßwald †2009, 
Lydia Oelkuch †2012, Josef Fuchs †2002, Agnes Bühler 
†2004, Helene Barth †2023, Erich Dangelmaier †2015, 
Zenta Biegert †2019, Josef Gorosics †2003, Karl Bühler 
†2019, Anton Burger †2019, Emma Biegert †2004, Josef 
Biekert †2010, Marianne Binder †2022, Emilie Witt †2002

Freitag, 24.05.2024
St. Hippolyt 17:00 Uhr Rosenkranz
     
Samstag, 25.05.2024
St. Johannes 14:00 Uhr Trauung:
  Anja und Lukas Maichl, 
  Dillingen
St. Johannes 19:00 Uhr Eucharistiefeier
  Kollekte: 
  103. Katholikentag 2024
     
Sonntag, 26.05.2024 – Dreifaltigkeitssonntag - 
Hochfest
St. Vitus 08:30 Uhr  Eucharistiefeier 
  Kollekte: 
  103. Katholikentag 2024
St. Hippolyt 09:45 Uhr Eucharistiefeier, mitgest.   
  mit Orgel und Trompeten
  für Irene Grieser
  Kollekte: 
  103. Katholikentag 2024
Patrizkapelle 11:15 Uhr Taufe:
  Jasmin Burger, Böhmenkirch
St. Vitus 14:30 Uhr Maiandacht an der Grotte

GLOSSAR
St. Hippolyt  = St. Hippolyt-Kirche in Böhmenkirch
Marienkapelle  = Kapelle in der St. Hippolyt-Kirche 
    in Böhmenkirch
St. Vitus  = St. Vitus-Kirche in Treffelhausen
St. Johannes = St. Johannes d.T.-Kirche in Schnittlingen

PFINGSTSONNTAG
19. Mai 2024
Lesejahr B

 1. Lesung: Apostelgeschichte 2,1-11
2. Lesung: 1. Korinther 12,3b-7.12-13

Evangelium: Johannes 20,19-23

» Jesus sagte noch einmal zu ih-
nen: Friede sei mit euch! Wie mich 
der Vater gesandt hat, so sende ich 
euch. Nachdem er das gesagt hatte, 
hauchte er sie an und sagte zu ihnen: 
Empfangt den Heiligen Geist! Denen 
ihr die Sünden erlasst, denen sind sie 
erlassen; denen ihr sie behaltet, sind 
sie behalten. «Ildiko Zavrakidis

Wir beten, dass Ordensleute und Seminaristen auf 
ihrem Berufungsweg durch eine menschliche, pas-
torale, spirituelle und gemeinschaftliche Ausbildung 
wachsen, die sie zu glaubwürdigen Zeugen des Evan-
geliums macht.

Gebetsmeinung des Papstes für Mai

Renovabis-Kollekte:
Aufruf der deutschen Bischöfe zur Pfingstaktion Renova-
bis 2024
Liebe Schwestern und Brüder, „Friede sei mit Euch“ – so 
grüßt der auferstandene Christus seine Jüngerinnen und 
Jünger. „Friede sei mit Dir“ – das wünschen wir uns auch 
als Gläubige gegenseitig im Gottesdienst. Denn Chris-
tus hat uns dazu berufen, in seiner Nachfolge zu Werk-
zeugen des Friedens zu werden. Unsere Gedanken und 
unser Handeln helfen mit, dass Friede in der Welt gedeiht. 
Das Leitwort der diesjährigen Solidaritätsaktion Renova-
bis bringt dies zum Ausdruck. Es lautet: „Damit Frieden 
wächst. DU machst den Unterschied“. 

Renovabis berichtet von mut-
machenden Beispielen aus der 
Friedensarbeit seiner Projekt-
partner in Mittel- und Osteuropa: 
So setzt sich die katholische 
Kirche in Bosnien und Herzego-
wina, wo der vor 30 Jahren ge-
führte Krieg bis heute nachwirkt, 
in vielfältiger Weise für Dialog 
und Versöhnung zwischen den 
Volksgruppen ein. 
In der Ukraine liegt ein Förder-
schwerpunkt von Renovabis auf der psychosozialen Be-
gleitung von Kriegsopfern; damit wird schon jetzt auch die 
Basis für künftige Friedensbemühungen gelegt. 
Liebe Schwestern und Brüder, wir bitten Sie: Unterstützen 
Sie die Arbeit von Renovabis und seiner Partner durch Ihr 
Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte am 
Pfingstsonntag. Dafür danken wir Ihnen herzlich. 
Augsburg, den 22. Februar 2024 
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Dr. Clemens Stroppel, Diözesanadministrator
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Ministranten

Ministrantendienst in St. Hippolyt:
So., 19.05.2024 / 09:45 Uhr: 
Simon S., Lisa F., Anouk B., Lena Bo., Sophia B., 
Laura B., Ella F.
Mo., 20.05.2024 / 09:45 Uhr: 
Sophia H., Paul A., Mia F., Amelie H., Jakob A.
Do., 23.05.2024 / 19:00 Uhr:  
Tom L., Amelie F., Fynn L., Valerie F.
So., 26.05.2024 / 09:45 Uhr: 
Victoria T., Leo L., Steffen H., Rebecca T.

Aus der Seelsorgeeinheit

Maiandachten:
„Meine Seele preist die Größe des Herrn“ singt Maria, 
nachdem ihr der Engel die Botschaft über ihre Schwanger-
schaft überbringt.
Aber nicht nur Lob Gottes, sondern auch Hilfe für unser 
Leben, Ermahnung und Ermutigung stecken in diesem 
wunderschönen Loblied.
Während der Maiandachten wollen wir uns dem Magnificat 
inhaltlich nähern und freuen uns auf Ihr Kommen!
Pfarrer Michael Kenner und Pastoralreferentin Laura Kick

Sonntag, 19. Mai 2024
18:00 Uhr – St. Hippolyt, Böhmenkirch
19:00 Uhr – St. Johannes, Schnittlingen

Mittwoch, 22. Mai 2024
14:30 Uhr – Patrizkapelle, Böhmenkirch – 
       „Gemeinsam gut älter werden“

Sonntag, 26. Mai 2024
14:30 Uhr – St. Vitus, Treffelhausen (Grotte)

Gemeindefest an Fronleichnam

Herzliche Einladung zum Gemeindefest 
der katholischen Kirchengemeinde Sankt Hippolyt 
an Fronleichnam, Donnerstag, 30. Mai 2024

Als Christen sind wir eingeladen, das Leben jeden Tag zu 
feiern. Und an manchen Tagen ein bisschen mehr. Mitein-
ander, füreinander und immer mit Gott, der möchte, dass 
wir das Leben in Fülle haben. Deshalb: Herzliche Einla-
dung zum Gemeindefest! 

Denn wenn sich nette 
Menschen treffen, wird 
alter Ärger schnell ver-
gessen, wird gern und gut 
und viel gegessen, wird 
Freude am Lachen nur 
gemessen und wird bis 
spät zusammengeses-
sen. Sei mit dabei!

Gemäß alter Tradition wird seit dem Mittelalter das Fest 
Fronleichnam kurz nach Pfingsten begangen. An diesem 
Tag steht die Eucharistie ganz im Mittelpunkt des Fest- 
geheimnisses. Eine große Hostie wird in einem verzierten 
Zeigegefäß (Monstranz) durch die Straßen getragen, dazu 
gebetet und gesungen, an verschiedenen Stationen Halt 
gemacht und der eucharistische Segen erteilt. Es soll deut-
lich werden: Christus, der für uns das Brot des Lebens ist, 
begleitet uns auf unserem Lebensweg und stärkt unsere 
Seele, so wie Brot den Körper stärkt. Er gibt uns immer 
wieder neu die Kraft, die wir für unser Leben brauchen.
Im Anschluss an den Gottesdienst und die Prozession, 
ist das traditionelle Gemeindefest der katholischen Kir-
chengemeinde St. Hippolyt. Für Speis und Trank ist reich-
lich gesorgt. Zunächst sind Sie eingeladen zum reich-
haltigen Mittagessen, das vom Musikverein „Frisch-Auf 
Böhmenkirch“ musikalisch umrahmt wird. Nachmittags gibt 
es Kaffee und Kuchen und zum Ausklang ein Vesper. 
Dazu familienfreundliche Preise – wir möchten der ganzen 
Familie einen schönen Tag ermöglichen!
Wann:  an Fronleichnam - Donnerstag, 30. Mai 2024
Wo:  in und um die Gemeindehalle in Böhmenkirch 
Das Programm:
10:00 Uhr: Festgottesdienst, anschließend Prozession 
über die Uhlandstraße zum Anwesen der Familie Frey in 
der Kurzen Straße, wo sich der erste Altar befindet. Dann 
weiter über die Goethestraße, Klosterstraße über die Blu-
menstraße zum zweiten Altar vor dem Jugendheim. Musi-
kalisch mitgestaltet vom Musikverein "Frisch Auf Böhmen-
kirch."
Wir bitten die Anlieger der Straßen ihre Häuser zu 
schmücken.
Nach der Prozession ab ca. 12:00 Uhr: Mittagessen, mu-
sikalisch umrahmt vom Musikverein "Frisch Auf Böhmen-
kirch."
Am Nachmittag ist wieder ein tolles Kinderprogramm ge-
plant.

Gussenstadter Str. 6, 89558 Böhmenkirch
Tel: 07332 6607
Fax: 07332 923215
E-Mail:  pfarramt.steinenkirch@elkw.de

Evangelische 
Kirche
Steinenkirch

WOCHENSPRUCH:
Pfingsten 
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch mei-
nen Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth. 
(Sacharja 4,6)

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

19. Mai 2024 – Pfingsten
Steinenkirch, Ulrichskirche 
10:30 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe des Kindes Lea Kustermann 
(Pfarrerin Renz)
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20. Mai 2024 – Pfingstmontag
Böhmenkirch, Lutherkirche 
10:30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Renz)

Vorschau Gottesdienste  
26. Mai 2024 – Trinitatis
Steinenkirch, Ulrichskirche 
10:30 Uhr Gottesdienst
(Pfarrerin Brüning)

Der Pfarrhaus-Treff findet wieder am Don-
nerstag, 16. Mai 2024 ab 14.30 Uhr im 
Pfarrhaus in Steinenkirch statt. 

Pfarrerin Renz hat Urlaub vom 21. Mai – 4. Juni 2024.
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrerin Pahl 
(Telefon: 07331-42228). 

Das Gemeindebüro ist in den Pfingstferien nicht besetzt. 
Sekretärin Frau Schmid ist ab dem 5. Juni 2024 wieder 
mittwochs und donnerstags von 8:30 Uhr bis 12.30 Uhr für 
Sie da. 

Eine gute Woche 
und dass Sie an Leib und Seele behütet bleiben 
wünscht Ihnen Ihre Evangelische Kirchengemeinde.

Baptisten in Geislingen an der Steige
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen
www.efg-geislingen.de

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde

Sonntag, 10.00 Uhr  Gottesdienst 
   und Livestream     
   auf www.efg-geislingen.de

Böhmenkirch

Vereinsnachrichten

Rückschau Halbtagswanderung 
Limesthermen Aalbäumle
Nach kurvenreicher Fahrt durchs Essinger Labyrinth, 
starteten wir am Parkplatz Schilift bei den Limesthermen, 
gleich steil bergauf. Am oberen Parkplatz trafen wir dann 
auf unsere Familiengruppe. Gemeinsam wanderten wir 
dann hinauf bis zum Aalbäumle. Dieses wurde dann mit 
Eifer bestiegen und die Aussicht genossen. Danach verab-
schiedeten wir uns von der Familiengruppe, die hier noch 
Spiele vorhatten, und wanderten dann über den Langert, 
Richtung Unterkochen an der Friedahütte vorbei abwärts. 

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Böhmenkirch

Wir sahen manche schöne blaue und rosa Akeley, violette 
Frühlingsblatterbse, Farne die sich gerade entrollten und 
natürlich auch Knoblauchrauke, sie übernimmt vom Bär-
lauch, wenn der verschwunden ist, und noch andere Früh-
lingsblüher. Kurz vor der Kolpinghütte auf der Wiese blüh-
ten neben Löwenzahn und Hahnenfuß doch wirklich auch 
der Wiesenbocksbart (Gugai, Gigai) eine Schönheit in 
Gelb. Nach einer Kaffeepause auf der herrlichen Terrasse 
der Kolpinghütte wanderten wir, oberhalb der Triumpfstadt, 
wieder zurück zum Parkplatz. 
Herzlichen Dank an Gertrud und Otto Nagel für die schöne 
und aussichtsreiche Wanderung.

Gesangverein Liederkranz 1840
Böhmenkirch e.V.

Hauptversammlung am 07. Mai 2024
Zur diesjährigen Hauptversammlung konnte Dagmar Fritz 
(Vorstand Verwaltung), pünktlich um 20 Uhr, neben den er-
schienenen Sängerinnen und Sängern auch den Chorlei-
ter Manfred Fischer begrüßen. Die beiden Chorleiterinnen 
Constanze Salber und Anika Locher, sowie Bürgermeister 
Nägele, kamen wegen anderer Termine etwas später zu 
der Veranstaltung dazu. 
Nach der Begrüßung und dem Verlesen der Tagesord-
nung, gedachten alle Anwesenden der sechs im vergange-
nen Jahr verstorbenen Mitgliedern und der Chor „Con Brio“ 
sang zu ihrem Gedenken unter der Leitung von Manfred 
Fischer das Lied „Up where we belong“.
Nun folgte der Bericht von Dagmar Fritz über die gute und 
positive Mitgliederentwicklung seit der letzten Hauptver-
sammlung am 28.03.2023.
Leider muss sich der Verein von den beiden Chorleiterin-
nen des Kinderchores Constanze Salber und Anika Locher 
verabschieden, die die Chorleitung aus beruflichen Grün-
den zum 30.04.2024 abgeben. Dagmar bedankte sich bei 
den beiden für ihr sechsjähriges Engagement mit einem 
kleinen Präsent und wünschte ihnen alles Gute für die Zu-
kunft. Als Nachfolgerin für die beiden konnte Viola Kienle 
aus Geislingen gewonnen werden, die den Chor nahtlos 
übernehmen wird.
Nun folgte der Bericht von Claudia Kohn (Vorstand Projek-
te) mit einem kurzen Rückblick auf das vergangene Ver-
einsjahr. Ein voller Erfolg wurde das ABBA-Projekt mit dem 
Bartenbacher Chor und dem Chor „Con Brio“. Beide Auf-
tritte am 8. Juli 2023 in Böhmenkirch sowie in Bartenbach 
am 15. Juli 2023 waren restlos ausverkauft. Beide Chöre 
hatten einen so großen Erfolg nicht für möglich gehalten. 
Am Fronleichnamsfest hatten die „Mini cool Kids“ einen 
Auftritt mit 4 Liedern beim Gemeindefest im Schulhof. Das 
Gartenfest in den Heidhöfen mit dem MV Böhmenkirch 
musst leider wegen den schlechten Wetterbedingungen 
abgesagt werden. Das Schülerferienprogramm im Kletter-
wald am 09. August konnte der Liederkranz dann doch wie 
gewohnt mit 31 Kindern durchführen. Am 19.11.23 fand die 
Ehrungsfeier für die Vereinsjubilare und Vereinsmitglieder 
mit rundem Geburtstag im Vereinsheim der Gartenfreun-
de statt. Auch bei der Teilnahme am ersten Böhmenkircher 
Krippenweg vor dem 1. Advent war es eine herausfordern-
de Erfahrung, bei Kälte und schlechten Lichtverhältnissen 
zu singen. Der Liederkranz nahm wieder am traditionellen 
Weihnachtsmarkt teil und der Kinderchor sang ebenfalls 
auf der Bühne einige Lieder.
Dieses Jahr sind noch ein Workshop zum Vereinsleben in 
Planung und es laufen bereits die ersten Gespräche für 
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das kommende Jubiläumsjahr „25 Jahre Con Brio“, sowie 
für die 800-Jahr-Feier der Gesamtgemeinde Böhmenkirch. 
Die beiden scheidenden Chorleiterinnen vom Kinderchor 
sind sich sicher, dass es mit Frau Kienle und den Kids ge-
nauso gut weitergehen wird, da die Kinder alle sehr moti-
viert sind. Sie wünschen dem Chor weiterhin alles Gute.
Manfred Fischer vom Chor „Con Brio“ ließ das vergangene 
Sängerjahr ebenfalls Revue passieren und ist sich sicher, 
dass der von uns eingeschlagene Weg der richtige war. 
Trotz finanziellem Risiko und einigen Bedenken wurde das 
ABBA-Projekt ein voller Erfolg. Da sich die Singlandschaft 
in den vergangen Jahren gegenüber Früher doch stark ver-
ändert habe, müssen sich auch die Chöre neu orientieren. 
Bei dem Chor stehen Freude, Bereitschaft sowie das gute 
Miteinander im Vordergrund und das ist eine gute Basis für 
die weitere Zukunft des Vereins. Da wir ja alle Laien sind, 
müssen wir weiterhin ständig an unserer Qualität arbeiten 
– aber der Spaß und die Freude am Singen sollen immer 
im Vordergrund stehen. 
Nun folgte ein ausführlicher Bericht des Vorstands Finan-
zen, Jürgen Sautter, zur finanziellen Situation des Vereins. 
Daraufhin bescheinigte der Kassenprüfer Ulli Griasch der 
von ihm und Ingrid Großmann geprüften Kasse eine ein-
wandfreie, vorbildliche Führung.
Auf Wunsch von Dagmar Fritz nahm Bürgermeister Näge-
le die Entlastung der Vorstandschaft vor. Die Entlastung 
erfolgte einstimmig.
Die Neuwahlen wurden von Dagmar Fritz durchgeführt. 
Wieder gewählt wurde der Vorstand Projekte -Claudia 
Kohn und Vorstand Öffentlichkeitsarbeit - Angelika Preiß 
für jeweils 2 Jahre.
Ausschussmitglied/Beisitzer Sandra Music und Christine 
Ott, sowie die beiden Kassenprüfer Ingrid Großmann und 
Uli Griasch wurden ebenfalls für 2 Jahre wiedergewählt.
Neu als Beisitzerin wurde Tanja Niederberger für 2 Jahre 
gewählt. Alle Gewählten nahmen die Wahl an.
Im Anschluss wurde noch über die anstehenden Termi-
ne im Sommer und Herbst in diesem Jahr, sowie für das 
kommende Jubiläumsjahr gesprochen, sowie Wünsche 
und Anregungen verschiedener Sängerinnen und Sängern 
für die Zukunft mit aufgenommen. Nachdem es keine wei-
teren Fragen und Wortmeldungen mehr gab, endete die 
Hauptversammlung.
Angelika Preiß

Zu einer ersten Vorstellungsprobe, mit kleinem Einsingen, 
konnten wir am vergangenen Mittwoch, dem 08. Mai, die 
neue Chorleiterin des Kinderchores, Viola Kienle, ganz 
herzlich bei uns willkommen heißen. 

Da die Chorleiterin bei den Kindern nicht ganz unbekannt 
ist, stellte sie sich vor allem noch einmal bei den Eltern 
vor. Es wurden noch einige Details besprochen, wie die 
geänderte Probezeit oder auch Wünsche und Pläne für die 
Zukunft des Kinderchores. 
Die Kinder singen nun immer mittwochs von 17 bis 18 Uhr, 
außer in den Schulferien.
Wir alle sind schon gespannt auf den nächsten Auftritt der 
„Mini cool Kids“ mit ihrer neuen Chorleiterin Viola Kienle. 
Falls es noch Kinder gibt, die gerne einmal in den Chor 
reinschnuppern möchten, können sie gerne unverbind-
lich zur genannten Probezeit in den Musikraum im neuen 
Schulgebäude dazukommen.

Musikverein “Frisch Auf”
Böhmenkirch

Der Musikverein zu Besuch beim Birkenfest 
des MV Schönebürg
Anfang Mai waren wir eingeladen, abends die Eröffnung 
beim Birkenfest des Musikvereins Schönebürg zu spielen. 
Dazu sind wir mit dem Bus nach Schönebürg bei Laup-
heim, wo wir auf ein begeistertes Publikum in einem voll 
besetzten Festzelt gestoßen sind. Die hochmotivierten 
Gäste und die gute Stimmung haben die Zeit verfliegen 
lassen und uns auf die anschließende Feier mit der „Hum-
pabumpa Revolution“ eingestimmt, die mit außergewöhnli-
cher Blasmusik mit Dudelsack und Harfe begeistert haben. 
Wir kommen gerne wieder!

Vatertag und Lautertal-Musikertreffen in Nenningen
Am vergangenen, langen Festwochenende in Nenningen 
hatten wir gleich zwei Auftritte: 
Einmal zur Mittagsunterhaltung an Christi Himmelfahrt und 
am Sonntag, am Lautertal-Musikertreffen, zum Umzug so-
wie nachmittags noch einmal im Zelt. Nicht wenige Musi-
ker waren somit alle vier Festtage im Zelt, entweder zum 
Helfen und/oder Feiern an den spielfreien Tagen. Es war 
eine riesen Gaudi bei bestem Sommerwetter. 
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Großes Lob gebührt dem veranstaltenden Musikverein 
Nenningen für die tollen Tage, die super Organisation und 
die gute Verpflegung (incl. Knoblauchschnaps)!

Unsere nächsten Termine:
Freitag, 17.05.; Proben: 18:30 Uhr Jugendkapelle, 
   20:00 Uhr Orchester
Pfingstmontag, 20.05.:  Auftritt beim Pfingsthock 
   der Feuerwehr im Schulhof, 
   13 - 16 Uhr
Donnerstag, 30.05.:  Fronleichnamsprozession 
   und -hock im Schulhof

Schützenverein Hubertus e.V.
Böhmenkirch

Aufsicht beim Schießen:  
Freitag, 17.5.2024    
Drechsler Harald, Mattheis Herbert 
Sonntag, 19.5.2024 - Pfingstsonntag 
Klifov Deny, Massonides Dimitris
Montag, 20.5.2024 - Pfingstmontag
Fillip Johannes, Gardein Martin

Spielgemeinschaft
LTB

Wir gratulieren unserer Am 
zur erfolgreichen Württembergliga-Qualifikation!

TG Biberach - SGLTB      10 : 21  
SGLTB - TSV Wolfschlugen  18 : 17

Turngemeinde Böhmenkirch

TG Böhmenkirch - TV Deggingen 5:4 
Der bereits feststehende Meister der Kreisliga B9 war zu 
Gast im Albstadion. 

Abteilung Fußball Aktive

Heimspieltag der Bambini & F-Jugend 
am Sa., 11.05.2024
Am Sa., den 11.5.24 beendeten unsere jüngsten Kicker die
Frühjahrsrunde der Saison 2023/2024 mit ihrem absolu-
ten Highlight – unser Heimspieltag im Albstadion stand auf 
dem Programm! 
Aus Nah und Fern begrüßten wir viele Jugendmannschaf-
ten zu interessanten Spielen bei uns in Böhmenkirch.
Petrus war uns wohlgesonnen, er schickte uns das best-
mögliche Fußballwetter mit viel Sonnenschein!
So gut wie das Wetter waren dann auch die Leistungen 
unserer Jungs. Die Bambini-Jugendlichen erkämpften sich 
in einem XXL-Turnier viele Siege, auch wenn zum Ende 
etwas die Kraft ausging.
Unsere F2 holten sich ebenfalls einige Erfolgserlebnisse. 
Dieser Jahrgang wird auch im kommenden Jahr nochmal 
in der Altersklasse der F-Junioren antreten. Da dürfen wir 
noch viel Positives erwarten.

Abteilung Jugendfußball

Von Beginn an war es ein offenes Spiel beider Mannschaf-
ten. Nach 2 Abwehrfehlern und einem nicht korrekt geklär-
ten Ball aus dem 16er stand es nach 30 Minuten bereits 
0:3 für Deggingen. Nach Ecke landete der Ball im Rück-
raum bei Grupp, der das Auge hatte und den freistehen-
de Niederberger sah und die TGB somit auf 1:3 verkürzte. 
Kurz darauf kassierte man vor der Halbzeit noch das 1:4.
Nach der Halbzeit ein komplett anderes Bild. Nach perso-
nellen Wechseln fand das Spiel nur noch auf ein Tor statt. 
Nach tollem Solo durch unsere Nummer 11 Oswald, der 
die Hoffnung nochmals steigen ließ und auf 2:4 verkürzte. 
Vier Minuten später nutzte M. Niederberger einen Abwehr-
fehler eiskalt aus und brachte uns zum 3:4 Anschlusstref-
fer. Önder konnte mit einem Dribbling kurz vor dem 16er 
nur noch durch ein Foul gestoppt werden. Den fälligen 
Freistoß schnappte sich Oswald und hämmerte das Ding 
angekündigt ins Torwarteck zum 4:4 Ausgleich. 
Wer jetzt dachte, das war’s, der lag definitiv falsch. In der 
90. Minute gelang uns noch der 5:4 Siegtreffer. M. Nieder-
berger, der an diesem Tag seinen 3 Treffer erzielte, knallt 
das Ding mit seinem schwachen linken Fuß eiskalt ins Tor 
(Man of the Match).
Es spielten: Köller, Grupp, M. Heinzmann, Schwende-
mann, Schöner, M.Niederberger, Oswald, Keiper, Eber-
hardt, Schmid, Önder (Ersatz: Herbi, Kaiser, Sauter)

Reserve: TB Holzheim II - TG Böhmenkirch II 6:3

Donnerstag, 16.05. TGB - TSV Obere Fils 19:30 Uhr 
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Unsere F1 siegte sich erneut sehr erfolgreich durch ihre 
Spiele. Mit nur einem Unentschieden und 5 weiteren – teils 
sehr hohen - Siegen holte man sich in der Gruppe den 1. 
Platz! Herzlichen Glückwunsch! Dieser Jahrgang wird in 
der neuen Saison in die E-Jugend weitergehen. Sicherlich
werden dort einige Herausforderungen anstehen, mit dem 
von den Jungs gezeigten Fußball muss uns davor aber si-
cher nicht bange sein!
Somit hatte kein Besucher sein kommen an diesem Vor-
mittag bereut. Ohnehin platze unser Rasenplatz aus allen 
Nähten! Dank der Mithilfe aller Eltern, egal ob mit Arbeits-
diensten oder Kuchenspenden, war für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Für diese erneut fantastische Unterstüt-
zung herzlichen Dank! Anders lässt sich ein Event dieser 
Art nicht durchführen und die vielen fußballbegeisterten 
und strahlenden Kinder sind sicherlich die bestmögliche 
Entschädigung für diesen Aufwand!
Vorschau
Wie bereits erwähnt war dies der letzte offizielle Spieltag 
unserer kleinen Kicker. Der Trainingsbetrieb wird noch ein 
wenig fortgeführt, evtl. organisieren wir noch das ein- oder 
andere Freundschaftsspiel. Und natürlich wollen wir im 
Laufe des Junis noch einen kleinen Saisonabschluss or-
ganisieren. Die Trainer werden euch bzgl. Infos auf dem 
Laufenden halten.
Hier noch ein paar Impressionen zu unserem Heim-
spieltag …

Es ist angerichtet …

… für ein volles Albstadion …

Unsere F-Jugendlichen …

… schwören sich zusammen ein!

… und los geht’s! Hier unsere Bambinis …

… unsere F2 …

… und unsere F1…

… mit vollem Einsatz zum erneuten Gruppensieg!

Daniel Pfeifer, TGB Jugendleitung
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Treffelhausen

Original Schwäbische
Trachtenkapelle Treffelhausen

+++TERMINE+++TERMINE+++TERMINE+++
Zur nächsten gemeinsamen Musikprobe treffen wir uns am 
Donnerstag, den 16. Mai wie immer pünktlich und vollzäh-
lig um 20 Uhr!

Lautertaler Musikertreffen 
Am vergangenen Sonntag haben wir mit unserem neuen 
Dirigenten Marvin Nagel den ersten „offiziellen“ gemeinsa-
men Auftritt bestritten. Der Umzug und der anschließende 
Auftritt im Festzelt beim Lautertaler Musikertreffen in Nen-
ningen waren ein kleiner Vorgeschmack darauf, was uns 
die nächsten Wochen und Monate erwarten wird. 

Bei schönstem Wetter hatten wir viel Spaß und die gute 
Stimmung lässt uns auf viele weitere gemeinsame Auftritte 
freuen. 
Wir bedanken uns noch bei unseren vielen Fans, die uns 
zur Unterstützung mit nach Nenningen begleitet haben.

Einladung zu unserem 
traditionellen Musikerhock an Fronleichnam 
Wir, die Original Schwäbische Trachtenkapelle Treffel-
hausen e.V. veranstalten in der Ortsmitte von Treffelhau-
sen (Böhmenkircher Straße) wieder unseren traditionellen 
Musikerhock an Fronleichnam, Donnerstag, 30. Mai 2024.
Wie jedes Jahr beginnt unser Hock mit einem Weißwurst-
frühschoppen und Bier vom Fass.
Anschließend gibt es einen reichhaltigen Mittagstisch, Kaf-
fee, Kuchen und im Flammkuchenzelt werden wieder den 
ganzen Tag leckere ofenfrische Flammkuchen mit passen-
dem Wein angeboten. Natürlich ist zur Vesperzeit auch 
noch was auf der Speisekarte zu finden. Da ein Festzelt 
vorhanden ist, findet der Hock bei jeder Witterung statt.
An einem Musikerhock darf natürlich die musikalische 
Unterhaltung nicht fehlen. Diese übernehmen zunächst wir 
als Gastgeber – die Original Schwäbische Trachtenkapelle 
Treffelhausen unter der Leitung von Marvin Nagel – selbst. 
Im Anschluss ab 13 Uhr unterhält uns der Musikverein Ein-
tracht Schnittlingen. 
Ab 16.30 Uhr sorgt dann schon wie gewohnt die Trachten-
kapelle Söhnstetten für Stimmung. Wie jedes Jahr, ist gute 
Unterhaltung u.a. mit Gesang und vielen bekannten Titeln 
vorprogrammiert. 
Die Original Schwäbische Trachtenkapelle e.V. lädt Sie 
auf diesem Wege recht herzlich zu unserem traditionellen 
Musikerhock an Fronleichnam ein.
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Turnverein
Treffelhausen 1913 e.V.

Ausschusssitzung
Am Donnerstag, den 16. Mai 2024 findet die nächste Aus-
schusssitzung statt. Beginn 19:00 Uhr im Clubhaus des 
TVT. Alle Ausschussmitglieder und Abteilungsleiter werden 
gebeten, daran teilzunehmen.

Rückblick Hauptversammlung des TV Treffelhausen 
am 26.04.2024  
Die Hauptversammlung des TV Treffelhausen fand am 
Freitag, den 26. April 2024 im Clubhaus des TVT statt. 
Vorstand Joachim Brien begrüßte die zahlreich anwe-
senden Mitglieder, Ehrenmitglieder und Gäste und stellte 
fest, dass satzungsgemäß und termingerecht eingeladen 
und die Tagesordnung rechtzeitig bekannt gegeben wur-
de. Nachdem sich die Versammlung erhob, um den ver-
storbenen Vereinsmitgliedern zu gedenken (seit der letz-
ten Hauptversammlung verstarben die Vereinsmitglieder 
Theresia Brückl, Edmund Vesenmaier und Hans Grimm) 
trug Joachim Brien seinen Jahresbericht vor: Das Vereins-
leben läuft schon länger wieder in normalen Bahnen, das 
abgelaufene Vereinsjahr ist zufriedenstellend verlaufen. 
Derzeit hat der Verein 833 Mitglieder (konstant gegen-
über dem Vorjahr). Es fanden im Jahr 2023 wieder einige 
Aktivitäten statt: sieben Ausschusssitzungen (davon eine 
im Bettelhaus) und eine Hauptversammlung, die Westfas-
sade und das Geländer des Clubhauses wurden saniert, 
eine Putzete rund ums Clubhaus wurde durchgeführt, 
ein Rasenmäher und eine Kaffeemaschine wurden ange-
schafft. Die Clubhausdienste wurden neu eingeteilt, das 
Clubhaus ist sonntagvormittags und am letzten Freitag im 
Monat (Event der Abteilung) geöffnet, außerdem an meh-
reren Sonntagnachmittagen. Der Besuch am Sonntag zum 
Frühschoppen ist rückläufig. Ein Kinderspielenachmittag 
(Kinderturnen) wurde ebenfalls im Clubhaus durchgeführt. 
Das Sportgelände muss saniert werden, diesbezüglich ist 
der Verein mit der Gemeinde in Kontakt. Im Jahr 2024 fin-
det wieder eine Putzete rund ums Clubhaus statt, die Ost-
fassade soll saniert werden und ein Glasfaseranschluss 
wurde beantragt. Veranstaltungen: das Sommerfest 2023 
musste wegen Terminüberschneidungen entfallen, der 
Verein hat am Böhmenkircher Weihnachtsmarkt teilge-
nommen, und die Weihnachtsfeier wurde mit neuem Kon-
zept durchgeführt (sehr gut angekommen, aber das Wetter 
hätte besser sein können). Im Jahr 2024 fanden bereits 
der Preisbinokel, die Vereinsparade, der Kinderfasching 
und ein Ersthelferkurs statt. Ausblick: Das Sommerfest 
findet am 30.06.2024 statt, weiterhin werden wieder Alt-
papiersammlungen durchgeführt, die Teilnahme am Weih-
nachtsmarkt in Böhmenkirch und die Weihnachtsfeier des 
TVT stehen auch wieder an, ebenso wie die Vereinspara-
de und der Kinderfasching 2025. Im Jahr 2025 findet die 
750 Jahr Feier von Treffelhausen statt. Am Ende seines 
Berichts dankte der Vorstand allen, die den Verein in jeg-
licher Weise unterstützt haben. Danach stellte Kassierer 
Daniel Brien die Einnahmen und Ausgaben des Vereins 
gegenüber. Die Berichte des Schriftführers, der Abtei-
lungsleiter, des Oberturnwarts und des Vorsitzenden der 
SG LTB lagen als Tischvorlage und wurden nicht verlesen, 
stattdessen zeigte Joachim Brien noch ein paar Bilder aus 
verschiedenen Abteilungen. Nach ein paar Worten an die 
Versammlung übernahm Bürgermeister Nägele die Entlas-

tung der Vorstandschaft, sie erfolgte einstimmig, ebenso 
wie die Entlastung des Kassierers und der Abteilungslei-
ter. Nach einer kurzen Pause standen Ehrungen auf dem 
Programm: Für 25jährige Vereinszugehörigkeit wurden ge-
ehrt: Monika Barth, Markus Dommer, Ursel Dommer, Mar-
kus Fuchs, Alexander Grieser, Tanja Hausner und Silvia 
Klaus. Für 40jährige Vereinszugehörigkeit wurden geehrt: 
Regine Bertele, Joachim Brien, Ellen Bulling, Hans-Dieter 
Bulling und Bernd Wollinger. Für 50jährige Vereinszugehö-
rigkeit wurde geehrt: Walter Hössle. Für 60jährige Vereins-
zugehörigkeit wurde geehrt: Ernst Brodbeck. Für 70jährige 
Vereinszugehörigkeit wurden geehrt: Albert Klaus und Hu-
bert Lang. 
Danach folgten die Neuwahlen. Folgende Personen wur-
den gewählt: 1. Vorstand: Joachim Brien, Schriftführer: 
Stefan Müller, Oberturnwart: Stefan Zanker), Pressewart: 
Valentin Klaus, Abteilungsleiter Handball: Tim Vesenmaier 
(Stellvertreter Wolfgang Schindler), Abteilungsleiter Ten-
nis: Thomas Krieg, Tennis Jugendleiter: Corina Binder, 
Abteilungsleiter Tischtennis: Stefan Brodbeck, Tischtennis 
Jugendleiter: Tobias Brodbeck, Abteilungsleiter Männer-
turnen: Martin Eberhardt, Abteilungsleiterin Frauentur-
nen: Manuela Nagel, Kulturwart: Lisa Munk und Carina 
Fuchs, Abteilungsleiter Prinzengarde; Franziska Eitz, Ver-
sicherungswart: Uwe Binder, Datenschutzbeauftragter: 
Hans Nägele, Wirtschaftsführer: Andrea Kaiser und Ulri-
ke Fuchs, Fahnenabordnung: Anton Vesenmaier, Alfred 
Geiger, Bernd Bulling,  Walter Häderle und Hans Näge-
le, Ausschußmitglieder: Kevin Nagel, Uwe Zwicker, Wolf-
gang Schindler, Karin Brien, Kassenprüfer: Michael Binder, 
Hans Nägele und Markus Bulling. Alle Wahlen erfolgten 
einstimmig. 
Nachdem keine Fragen offen geblieben sind, endete die 
Hauptversammlung um 21:15 Uhr.
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Steinenkirch

Landfrauen Steinenkirch

Vorschau: Kreislandfrauenverband Geislingen
Die Kreislandfrauen veranstalten am 12. Juni 2024 um 
14.30 Uhr eine Stadtkirchenführung mit Frau Riegl. 
Treffpunkt ist am Kaiser Wilhelm Denkmal vor der Geislin-
ger Stadtkirche. 
Zu der Veranstaltung sind auch Gäste herzlich willkom-
men. 
Anmeldungen bitte an Andrea Koppenhöfer unter ak@ 
koppenhoefer-eier.de oder Tel.: 0163 / 2695448.

Unser 3. Gartenmarkt mit Kunst und Krempel 
war wieder ein voller Erfolg!
Mit einer Fülle an kreativen Angeboten und inspirierenden 
Ideen, lockte die Veranstaltung zahlreiche Besucher an. 
Von handgefertigten Taschen, Kinderkleidern, bis hin zu 
kunstvoll gestalteten Pflanzgefäßen und Schalen gab es 
für jeden Gartenliebhaber etwas zu entdecken. 
Besonders beliebt war die Orchideen-Umtopfaktion, die 
fachmännisch durchgeführt wurde. 
Die Atmosphäre auf dem Markt war geprägt von Begeis-
terung und Freude. Besucher schlenderten zwischen den 
Ständen und bewunderten die Angebote. 
Es war ein Tag voller Inspiration und Freunde für alle Be-
sucher.

Schnittlingen

Musikverein Schnittlingen

43. Schnittlinger Straßenfest - wir sagen D A N K E 
- An alle unsere Gäste aus Nah und Fern!
- An alle Helferinnen und Helfer, die das Fest in irgend-

einer Weise unterstützt und zum Gelingen beigetragen 
haben!

- An alle Festplatzanlieger, die die eine oder andere 
„Unannehmlichkeit“ in Kauf genommen haben!

Wir freuen uns schon jetzt auf ein Wiedersehen beim 
Gartenfest am Sonntag, 7. Juli 2024.

Aus den Nachbargemeinden

VdK Donzdorf - Stammtisch
Dieser findet am 22.05.24 im Café im Bahnhof Donzdorf 
statt. Wie hoffen auf gutes Wetter, damit wir die Freiluftsai-
son eröffnen können. Wie immer treffen wir uns ab 15:00 
Uhr, zu einem kurzweiligen und geselligen Nachmittag.
Schaut doch einfach vorbei, wir freuen uns auf euer kom-
men. Auch interessierte nicht VdK Mitglieder sind jederzeit 
herzlich willkommen.
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Was sonst noch interessiert

Jehovas Zeugen
Von-Degenfeld-Str. 1, Geislingen-Eybach
Weitere Infos über Telefon 07331-62602 
oder www.jw.org > Über uns.

Freitag, 17. Mai
19:00 Uhr Schätze aus Gottes Wort – Grundlage Psalm 
38-39 „Befrei dich von übertriebenen Schuldgefühlen“ 
– Diese Psalmen helfen zu erkennen, dass übertriebene 
Schuldgefühle wie eine erdrückende Last sein können. 
Der Rat: Blick nach vorn, statt vergangenen Fehlern nach-
zuhängen, und versuch es in Zukunft besser zu machen. 
Hör nicht auf zu beten, auch wenn dir das wegen deiner 
Schuldgefühle schwerfällt. Wir können uns sicher sein, 
dass Jehova jedem, der aufrichtig bereut, großzügig ver-
gibt; Videobesprechung „Feingefühl – wie Paulus vorging“ 
Unser Leben als Christ – Video: Aktueller Lagebericht 
der leitenden Körperschaft, danach Bibelstudium anhand 
des Buches „Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ (www.jw.org > Bibliothek > Bücher) Kapitel 9 Abs. 
17-24 – Die Aussagen von Petrus stellten die jüdischen 
Christen vor eine Prüfung. Würden sie es schaffen, jede 
Spur von Voreingenommenheit abzulegen und die neuge-
tauften Nichtjuden als ihre Glaubensbrüder anzunehmen? 
Wir können uns fragen: Habe ich mit Vorurteilen restlos 
aufgeräumt? Bin ich entschlossen, meine Brüder unpartei-
isch zu behandeln und mich nicht anstecken zu lassen von 
der Ausländerfeindlichkeit, dem Kulturstolz, Nationalismus, 
Lokalpatriotismus und Rassismus in der Welt?

Sonntag, 19. Mai
10:00 Uhr Vortrag „Gottes neue Welt – wer darf darin 
leben?“ danach Bibelstudium anhand des Wachtturms 
Studienausgabe März 2024 (www.jw.org > Bibliothek > 
Zeitschriften) 10. Artikel „Wie kannst du nach der Taufe Je-
sus ‚ständig folgen‘?“ auf Grundlage von Lukas 9:23 „Wer 
ein Nachfolger von mir sein will, muss sich selbst verleug-
nen, Tag für Tag seinen Marterpfahl nehmen und mir stän-
dig folgen“ – Dieser Artikel regt uns alle an, über die Be-
deutung unserer Hingabe nachzudenken. Aber vor allem 
soll er Neugetauften helfen Jehova treu zu bleiben.

Auf ins Museum – es gibt viel zu entdecken
Am 19. Mai wird der Internationale Museumstag gefeiert
„Entdecken, Erleben, Verstehen“ lautet das Motto im Geo-
park Schwäbische Alb. Besonders lebendig wird das bei 
den jährlichen Geoparkwochen mit Internationalem Mu-
seumstag am 19. Mai 2024. Und das Angebot der Museen 
in der Region ist vielfältig: Es reicht vom Hier und Heute 
mit moderner Kunst bis weit zurück in die Erdgeschichte 
und ins Leben unserer Vorfahren. Groß und Klein sind also 
eingeladen zu entdecken, wie Erd- und Menschheitsge-
schichte untrennbar miteinander verbunden sind. 
Alle Informationen und Aktionen zum Museumstag sowie 
zu den Museen der Region gibt es unter www.heiden-
heimer-brenzregion.de. Ein Infoflyer zu Ausflugszielen und 
Museen kann beim Landratsamt unter Tel. 07321 321-
2593 oder per E-Mail an info@heidenheimer-brenzregion.
de bestellt werden. 

Saisoneröffnung im Freibad Lauterstein 
am Samstag, 18. Mai 2024
Das Freibad Lauterstein öffnet am Samstag, den 18. Mai 
2024 seine Pforten. Das Freibadteam freut sich auf viele 
gut gelaunte Badegäste in dieser Saison. Auch das neue 
Kioskteam von „Simion`s-Freibadkiosk“ wird die Badegäs-
te bestens bewirten und freut sich deren Besuch. 
Der Kartenkauf ist seit Ende April 2024 ONLINE möglich. 
Ebenfalls können im Rathaus RFID-Karten als Jahreskar-
ten käuflich erworben werden. 
NEU in dieser Saison ist die ermäßigte Jahreskarte für Se-
niorInnen. 
Der Zugang zum Bad erfolgt wie gewohnt durch ein Dreh-
kreuz bzw. für Gäste mit Kinderwägen, Rollatoren oder 
Rollstühlen durch eine neue Automatiktüre. Direkt am Frei-
bad können Tickets nur am bargeldlosen Terminal bezahlt 
werden. 
Der Service mit ONLINE-Tickets, RFID-Jahreskarten oder 
den Tickets am Terminal hat sich seit der letzten Saison 
2023 sehr gut bewährt. Herzliche Einladung zum Besuch 
des schönen Lautersteiner Freibades.
Ihre
Stadtverwaltung Lauterstein
Freibadteam der Firma AQUAFUN
Simion´s Freibadkiosk
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Erfolgreich Sanieren in zehn Schritten 
Wegweiser Sanierungsleitfaden: 
komfortabel und klimafreundlich wohnen 
Zukunft Altbau veröffentlicht aktualisierte, barrierefreie 
Broschüre. 
Wer sein Haus energetisch saniert, spart Energiekosten, 
steigert den Wohnkomfort und leistet einen wertvollen 
Beitrag zum Klimaschutz. Wie Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer vorgehen sollten, zeigt der „Sanierungs-
leitfaden Baden-Württemberg“ von Zukunft Altbau. Nun 
hat das vom Umweltministerium Baden-Württemberg ge-
förderte Informationsprogramm den Leitfaden überarbeitet 
und barrierefrei gestaltet. Die Expertinnen und Experten 
präsentieren von den ersten Schritten der Planung bis hin 
zur erfolgreichen Umsetzung alle relevanten Informatio-
nen, die für eine erfolgreiche Modernisierung wichtig sind. 
Der 56 Seiten umfassende Ratgeber ist kostenfrei abruf- 
und bestellbar unter www.zukunftaltbau.de/material.   
Fragen rund ums energetische Sanieren beantwortet das 
Team von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon 
unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) 
oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de

Hunde
gehören nicht auf den Kinder

spielpla
tz

Ist Ihre HAUSNUMMER
gut erkennbar angebracht?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe
durch den Arzt oder durch den Rettungsdienst sein!

Fair fahren - Kinder haben keine Bremse!

Halte unser
Ortsbild sauber!
Benütze Papierkörbe
oder Abfalleimer!

Redaktionsschluss
Dienstag, 12.00 Uhr bitte einhalten!


